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Sie Brfff ’lit Sfiö-O'tfläaeiiea- flßBf teE3-
mz. Brüssel, 16. Dez. Die erste Sitzung  der

Brüsseler Konferenz war , nach einem Sonderbericht der
„Agence Hävas ", fast vollständig dem Bortrag des
Expo .sss  gewidmet, , das vom Staatssekretär
Schröder  vorgetragen , sich mit der finanziellen
Lage Deutschlands  befaßte . Außer den beiden
Hfluptdelegierten Bergmann und Havenstein
wohnten drei deutsche Sachverständige der Zusammen¬
kunft bei, und zwar Dr . Melchior , v. Strauß und
v. Meine !. Bei der Eröffnung der Sitzung erinnerte
Präsident Delacroix  daran , daß die Konferenz zum
Ziele habe, praktische Ergebnisse  bezüglich der
Ausführung der Klauseln des Versailler Vertrages über
die Reparation zu erlangen , wie er bereits gestern
abend in einer privaten Unterhaltung mit Bergmann
bemerkt habe. Darauf « ergriff Bergmann  das
Wort und gab eine kurze Antwort , in der er erklärte,
daß die Lösung des Reparationsproblems von der finan¬
ziellen Lage Deutschlands abhÄnge. Er überreiche der
Konferenz eine Reihe von Dokumenten,  die sich
mit dieser Lage befaßen und werde es den Vertretern
des Reichsfinanzministers überlaßen , näbere Aus¬
führungen dazu zu machen. Darauf ergriff Staats¬
sekretär Schröder  das Wort . Er . sprach über die
Tenkschriftem  welche die folgenden sind: Denk¬
schriften über die gegenwärtige finanzielle Lage
Deutschlands, über den Budgetentwurf für 1920 und
1621, sowie drei andere, eine über die Vermehrung der
schwebenden Schuld, eine über den Eingang der Steuern
und endlich ein kurzer Überblick über die Ergebnisse
des lausenden Finanzjahres . Rach ihm sprach Dr.
Havenstein  über .die Frage des Wechsel-Noten¬
umlaufs.

Der Havas -Bericht bezeichnet es als wahrscheinlich,
daß nach der heutigen Sitzung die Alliierten das Be¬
dürfnis empfinden würden, unter sich eine Sitzung abzu¬
halten , die morgen vormittag stattfinden dürfte.

Die Zerstörung der deutschen Flugzeugindustrie.
W-T.-B. Berlin. 16. Dez. Zu der Forderung der alliier¬

ten Regierungen. das Verbot der Herstellung- und Einiubr
von Luftfahrtmaterial  über den im Friedensver-
trag vmae-ebenen Zeitraum auszudebnen. hat die Regierung
durch Vermittlung des Generals Masterman  eine Note
an die Botimarterkonferenz gerichtet, in der es zum SchlugLeigt:

Der geforderten Verlängerung der Sverrfrift würde die
finanzielle Kraft der Luftfabrindustrie nicht gewachsen
sein. Lie mühte fick dazu entschließen. auf eine Fortfüh¬
rung der Unternehmungen übxrhguvt zu verzichten. Da¬
durch wurde ein ganzer Indv 'ttiezweig von hoher tultu-
» <ler Bedeutung vernichtet  und die Wirtschaftskraft
Deutschlands weiter geschwächt werden. Aus diefern
Grunds wäre es ausgeschlossen, die erso derliche Geneb-

' shlgung der gesetzgebenden Körverichaflcn zu dem Vorschlagder Bollchafterkonferenz zu erlangen.
, Die Botickiafterkonno enz betonte wieder'«' lt . dah sie

eme Behinderung des deutschen Wirtschaftslebens in seiner
Eittwutlung ru vermeiden wünscht. Das einzige Jnier-
che. das sie an der Verlängerung des Banoerbotes haben
kann, ergibt sich aus der Befürck-tling. dah durch Wieder¬
aufnahme der Bautätigkeit infolge der Schwierigkeit der
Unterscheidung zwischen neuem und altem Material die
Enullung,, der Ablieferungsbestimmung  er-
schwert wurde. Tatsächlich ist das abzuliefernüe Material
letzt bis aut geringe Reste an die Kontrollkommission ab-
grruhrt worden. Wenn solche Reste noch zurückgeblieben
sind, so liegt das an der auherardentlicken Schwierigkeit,
die an den verschiedensten Orten Deutschlands versteckten
und z :m Teil auch bei sorgfältiger Nachsuche nur ckwer
aumirdbarcn Gegenstände zu erfassen. Die deutsche
Regierung bereitet zurzeit weitere gesetzliche Mahnabiucn

, zur schnellen und völligen Ermittlung dieses. Materials
vor. Näheres hierüber wird demnächst mitgeteilt werden
rönnen. Die deutsche Regierung bittet, die Frage unter
Würdigung der obigen Darlegungen erneut zu prüfen und
schlagt vor. falls ihr Standpunkt nicht geteilt werden sollte,
di« Angelegenheit einem unparteiischen Schieds¬gericht  zu unterbreiten.
Eine Note über dr» unterbrochenen Ausgleich der

Privatfchulden.
„ W. T.-B . Berlin , 16delegatiosi  in Paris
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>.». Die de utsch/Frieden  s-
uüerreichte der Revarations-. . .— —. . der

i o n eine Note, in der es bciht:
11 der Anlage zu Art. 298 des Friedensvcrtrages~ VV 0 J .J V* l -4.ll4 4l.H9V VA. 4.

nndet im Schuldenausgleichsverfahren mit den alliierten
Staaten eine monatliche Abrechnung zwischen den Aus-

DeutschlandsW.
gleich?ämtern statt, wobei die sich zu Lasten
ergebenden Pasiiofalden jedesmal binnen einer Woche
milch Barzahlung  zu begleichen sind. Auf Grund
dieser Bestimmung mußte Deutschland in den letzten

'Monaten bereits (ehr erhebliche Zahlungen leisten. Auchtur die Zukunft sind weitere erhebliche deut cke Debee-
lalden zu erwarten. Da die Beschaffung der für Abdeckung
der Debctsalden erforderlichen Devisen immer gröbere
Schwierigkeiten  verursachte und namentlich dieDurm,uhrung des Ernährungsvrogramms der deutschen
Regierung ernstlich in Frage stellte, bat diese sich genötigt
gesehen. Mitte Oktober an die britische und französische
Regierung mit dem Antrag beranzvtreten. dah die künftig
entstehe,rden deutschen Debetsalden bis auf weiteres fort-

"I., lluf das nächste Monatskonto vorgetragen werden
mochten. Beide Negierungen lehnten den Antrag ab.

Die deutsche Regierung hat darauf Mitte November den
Antrag wiederhott, wobei sie die hier in Betracht kommen-_ __ _ _ _ sie . .. .... . ... __ _
den wirtschaftlichen und finanziellen Verhältnisse Deutsch¬
lands eingehend darlegte und daraus .hinwies, dah sie mit
den, bisherigen Zahlungen bis an die Grenze des
Möglichen  gegangen fei. und dah sie deshalb nicht die
Verantwortung dafür übernehmen könne, auch im Dezem¬
ber das deutsche Devisengeschäft wieder mit io erheblichen
Summen für dgs Ausgleichsverfahren zu belasten. Dem-
entivrcchend hat das deutsche Ausgleichsamt die beteiligten
iremden Ausgleichsämter benachrichtigt, dah bis auf
weiteres von einer Barbczahlung der D ez e m b e r v e r-
vflichtungen abgesehen  werden müsse. Das Vor¬
gehen der deutschen Regierung in dieser Angelegenheit
nutzt sich auf den Gedanken, der allen Bestimmu»aen des
Fricdensvertrages über die deutschen Zahlungsverpflich¬
tungen zugrunde liegt, den Gedanken nämlich,
Zahlungen nickt die Besckmffung derjenigen
Lebensmittel und Rohstoffe verhindern dürfen.
»ordcrlick find, um Deutschland die Erfüllung der
rationspflicht  zu ermöglichen. Der hiernach be
stehende Zusammenhang mit der Revarationspflicht macht
cs nach Auffassung der deutschen Regierung erforderlich,
dah sich neben den unmittelbar beteiligten alliierten
Regierungen auch die Renarationskommiffionmit der An¬
gelegenheit besaht und diese an Sand des in der Anlage
enthaltenen Materials prüft. Die deutsche Regierung
bittet die Revarationskowmisiion deshalb, alsbald in
diele Prüfung eknzutreten und auf die beteiligten alliier¬
ten Regierungen dabin einzuwirken, dah sie den deutschen
Standpunkt anerkennen.

dah die
Mengen
die er-
R ev a -

Erhöhung der Eisenbahntarife.
Itv. Berlin , 17. Dez. sEig . Drahtbericht .) Reichs¬

verkehrsminister G r ö n e r erklärte , daß im nächsten
Jahre  mit einer Erhöhung des Güter - und Personen-
tarifes gerechnet werden müsse. Es sei erforderlich das
Verhältnis zwischen den Frachtkosten und dem Wert
der Güter dem Vorkriegszustand anzupasien.

Pläne für den Ausbau des Fernfprechwefens.
Li-. Berlin . 17. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Wie

wir von unterrichteter Seite erfahren , sind im
R e i ch sp o st m i n i ste r i u m Pläne ausgearbeitet
worden, die einen sehr wirkungsvollen Ausbau des ge¬
samten deutschen Fernsprechwesens vorsehen. Die Pläne
sehen unterirdische Kabelverbindungen mit allen großen
deutschen Städten vor . Damit ist eine wesentliche
Verbesserung  der gesandten Fernsprecheinrichtung
zu erwarten . Das Reichspostministerium glaubt , den
Plänen jedoch augenblicklich nicht näher treten zu
können, da sie zu große Kosten  verursachen . Der
Voranschlag für die Durchführung der Pläne hat die
Summe von mehr als 4 Milliarden ergeben. Richts-
destowenige wird man die Pläne weiter verfolgen.

Der Konflikt zwischen den Berliner Hotels und der
Polizei.

Berlin , 17. Dez. In dem Konflikt zwischen den

Tas Besoldungsgesetz im Reichstag
angenommen.

W. T.-B. Berlin . 16. Dezember.
Die Jnterpellatio -n Aderbold  und Genossen,

betr. den tstotenwechselder Reichsregierung mir der Entente,
wird innerhalo der gesetzmäßigen Frist beantwortet werden.

Der Gesetzentwurf über oie b e schl e u u i g t e Än 0 e-
rung des Umsatz st euergesetzes  wird zunächst tyi
Lteuerkommission überwiesen. Die zweite Beratung des
Gesetzentwurfs über die Erstattung der von den Ländern
uî Gemeinden den Beamten in den besetzten Ge¬
bieten gezahlten Wirtschaftsbeihilsten  wirb
vorläufig abgesetzt.

Es folgt die zweite Beratung des Sperrgesetzes.
Der BerichterstatterDauer (Bayer. Vpt.) begründet die

Anträge des Ausschusses zum Soerrgeietz. das eine einheit¬
liche Regelung der Beamtenbewldung sichern will.

ReichsfinanzministerDr. Wirrh : Der Unmut der Ge¬
meinden- und ' Kommunalbeamten über das Gesetz ist ver-
nänüttch. In normalen Zeiten würde auch ich das Gesetz
bekämvst baden. Heute aber ist das Gesetz eine traurige
Rotwenoigteit. Dieses Svecrgeietz aber richtet sich nicht
nur gegen Gemeinden und Länder. Im übrigen ist das
Gesetz ois zum 1. Avril 1923 begrenzt,  wo es aubec
Kraft treten soll.

Der bayerische Gesandte v. Präger verliest eine Er¬
klärung der bayerischen Regierung, in der sie gegen das
Gesetz Einspruch erhebt, das nach der Verfassung nicht zu¬
lässig sei.

Geheimrat'Weigert erklärt gegenüber den .Auslassungendes bayerischen Gesandten, dah nach 8 10 der Reichsver-
iasiung das Vorgehen der Reichsregierung berechtigt sei.

Damit schlicht die Debatte. 8 1 wird nach den Aus-
schuhanträgcn.gegen die Deuticknationaten. die Bayeri>che
Volksvartei, die Unabhängigen und die Kommunisten ange¬
nommen. desgleichen der Rest des Gesetzes. Die Abände-
rungsanträge der Ünabhängigeir und Kommunisten werden
abgelehnt. Der sozialdemokratische Antrag Steinkopf wird
ebenfalls abgelehnt."

Die ^, o dritte Lesung des Gesetzes soll morgen erfolgen.
Die Abstimmung soll namentlich sein. — Es folgt die zweite
Beratung des Besoldungsgesetzes.

Abg. Höfle (Zenit.) erstattet Bericht über die Ausschuß-
Verhandlungen.

Abg. Steinkopf (Soz.) berichtet über die Petitionen
und betont, dah die Verabschiedung die gröhie Eile habe.
^ Tie Abstimmung ergibt fast durchweg die Annahme- derAusschuhantrage und Entschliehungen. Die Anträge der
Unabhängigen und Kommunisten werden abgelebirt. des¬
gleichen die der Rechten, io-weit sie sich aus die Besserung
der Leutnantsgehälter beziehen. Ebensowenig werden die
neuen sozialistischen Anträge genehmigt. Dagegen wird ein
Antrag der Koalitionsparteien auf ÄuflRsserring der Hauot-
leute und Kavttänleutnants bewilligt. Desgleichen wird dev

mz.
Berliner Hotels und der Polizei versackfte gestern der
Berliner Bürgermeister Dr . Ritter  in
Unterredungen mit verschiedenen preußischen Ministern
eine Einigungsgrundlage  zu schaffen. Es wird
wahrscheinlich morgen zu Besprechungen  der
Staatsregierung und der Organisation der Hotelbesitzer
komnren.

' . v Streik in Halle.
Br . Halle. 17. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Infolge

der Verhaftung  des politischen Redakteurs des
..Volksblattes ", Viktor Stern,  eines geborenen Öster¬
reichers. der als lästiger Ausländer über die Grenze
abgeschobcn werden sollte, hat die Arbeiterschaft der
Stadt Halle die Arbeit am Donnerstag niedergelegt.
1000 Mann versammelten sich zum Protest im Volks-
park. Das Vorgehen der Regierung , die von der kom¬
munistischen Partei vergeblich zur Vermittlung aufge¬
fordert war . wurde als Provokation aufgefaßt . Der
Streik ^foll in verschärfter Form  Purchgeführt
und auf ganz Mitteldeutschland,  besonders
auf die Braunkoblenwerke und Eisenbahnen ausge¬
dehnt werden, wenn die Angelegenheit nicht erledigtwird.

Preußische LanLesversammlunq.
Br. Berlin, 16. Dezember. (Eig. Drahtber.)

In der heutigen Sitzuna wurde über eine Abänderung
des Landwirî chaNskammergesetzes.beraten.

Abg. Olsbäusen (D.-Natl.) befürchtete eine Schädigungder Landwirüchast.
Abg. Heinicke (Zentr.) lehnte den Antrag ab. weil nach

den neuen Ldabien ein neues Gesetz kommen müsse.
^o . 3Beb« (Scz ) meinte, die Vorlage werde das

Übergewicht des Erongrundbesttzes brechen und finde des¬halb w leidenschaftliche Gegner.
Abg. Klausner (Rechstunabh.) folgte denselben Ee-dankeirganaen.

~ ' Abg. Richter (Dem.) lehnte die Übertragung volitifcherGrundsave aitt dos Mirtichattsleben ab.
In der Aussprache kamen noch zwei Dutzend Rednerzum Wort.
Nack Ablehnung des Antrags der Rechten und des Zen-iiuins wurde die ‘ “■

nmr.men. Vorlage gegen deren Stimmen ange-
Man vertagte sich aus Freitag 2 Uhr.

Antrag Sergt angenommen. .Eilenbabnern. denen die Be¬
triebszulage genonimen wird, cntiorechenden Ausgleich' zu
gewäbren. ,

Der Rest des Gesetzes, wird sodann genehmigt, des-
eichen ein Ankrag Schiffer aus Einsetzung eines ständigen
eamtenausschusies.

Zu Be-zinn der dritten Lesung warnt Reichsfinanz-
nnniiter W,rth vor der Annahme von Verbenerungsan-
trätzen. die nur geeignet feien, eine gefährliche Situationzu schaffen.

Nach v:

H;

lach weiterer Aussprache wird in derselben, Weise ab¬gestimmt wie bei det zweiten Lesung. Gegen die Kommu-
nister - - - - ~sten wird in der Ceiamtabstimmung das Besoldungsgesetzangenommen.
^ Nächste Sitzung Freitagvormittag 11 Uhr: KleinereVorlagen. — Schluß 9.30 Uhr.

Ausschuß für auswärtige Angelegenheiten.
Br. Berlin. 17. Dez. (Eig. Drahtbericht.) Der Aus¬

schuh kur auswärtige Anaelegenheiteu wird am Montag
zu fa ntreten.  Es wird nicht nur die Beschwerde
der U. S. P . erörtert werden über die Umgehung des Reichs¬
tags in der Frage der Einwohnerwehren, sondern auch die
Genfer Völkerbundstagungund Die Brüsseler Konferenz.

Die Marburger Freiwilligen vor Gericht.
Hr. Kassel, 16. Dez.. (Eig. Drahtbericht.) Der bis¬

herige Verlauf der Verhandlungen hat keinerlei Über¬
raschungen gebracht. Den Geschworenen wurden Zeich¬
nungen über den Tatort -vorgelegt, auf denen die Stel¬
len eingezeichnet sind, wo die einzelnen Leichen gelegen
haben. Nach Beendigung der Zeugenvernehmungen,
die nichts Neues brachten, begann die Vernehmung der
Sachverständigen.  Der Arzt Dr. K i l d t bekun¬
dete, die Leichen hätten sämtlich Echußverletznngen ge¬
habt, dagegen keine Kolbenschläge oder Bajonettstiche
aufgewiesen. Dann wurde die Verhandlung aus Frei¬
tag vertagt. Man hofft den Prozeß am Samstag zu
Ende bringen zu können.

Der Prozeß des Exkaisers gegen den Verlag Cotta,
wr. Berlin, 17. Dez. Gestern begann vor dem Berlinerii . -i-i.o. otiisui  jeauiiu ui.il -oi-rimei

Landgericht der Prozeß des früheren Kaisers gegen den Ver¬
lag Eotta. Unter Berufung auf das Urheberrecht an leineny VVUM. -V4164V4 V4<U|UllH UU| ViU)VUC41CU|1 UH IxillCTl
^riefen will der Kaller mit der KlagsKdem Verlag unter¬
sagen, dev dritten Band von ..Visma -cks Gedanken und Er¬
innerungen" zu veröffentlichen. Ein Vergleich  des Vor¬
sitzenden wurde von beiden Parteien abgelehnt . Nab
vierstündiger Verhandlung kam das Gericht zu dem Beschluü
dab das Urteil in dieser Woche verkündet werden koll.

Der künftige Schweizer Bundespräsident.
17- Dez. (Eig . Drahtbericht .) Mit 136 von

165 Stimmen wählte die Schweizer Bundesoer-
samm ung  zum Nachfolger Mottos den bisherigen
Vizepräsidenten Eduard Schulthes.  Zum Vize¬
präsidenten wurde der Bundesrat H a a b gewählt
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Wiesbadener Nachrichten.
— Der diesjährige Winter brachte bis jetzt schon weit

mehr Kälte als der letztiäbiise . der bekanntlich ebenfalls
sehr •friifijerttia begann , aber auch bald zu Ende war . Der»
diesmalige Winter begann mit eisigem OMurm Mitte Okto¬
ber und dann folgte , nur mit ganz kurzen Unterbrechungen,
kaltes Wetter , das jetzt also zwei Monate andanert . In den

I kwn Tagen bat der Frost noch wesentlich an Schärfe zuge¬
nommen. nnd heute war d- s Thermometer in den Morgen¬
stunden an manchen Stellen auf 6 und 7 Grad unter Null ge¬
fallen . Das StraßenbilL ist denn auch, ohne daß die Erd«
mit Schnee bedeckt ist. ein tief winterliches . Man holt di«
dicksten Lachen heraus und eilt schnellsten Schrittes nach
Han-e , wenn man seine Geschäfte erledigt bat . Der übliche
Weib nachts bum mel um diese Zeit wird dadurch etwas beein¬
trächtigt . *

— Die Wahlen zur Wiesbadener Handelskammer , deren
Ergebnis wir iür Wiesbaden -Stadt in der gestrigen Abend¬
ausgabe mitteilten , haben geistern in den anderen Wahlbe¬
zirken - ihren Fortgang genommen. Im Landkreis
Wiesbaden  wurden gewäblt Fabrikant Karl Henkell
(Wiesbaden ) . Hermann Hummel (Hochbeim). Adolf
Hermann 'und Dr . Kalle in Biebrich : im Kreis Höchst Ee-
beimrat Dr . Haeuser (Höchsta. M .) . Dr . Theodor Plinninger.
Offembeimer- (Okrifiel ) . Pbilivv Kramer und Karl Schmitz
in Höchst a . M . : im Kreis llntertaunus - Usingen
Friedrich Zickemckweyer(Ustngen) , Fritz .Born (Ustngen) und
L. Roos (Laingenschwalback) : im Rbeingaukreis -St . Goars¬
hausen Albert Sturm (Eltville ) . Kreyer (Johannisberg ).
Richard Leysieffer. Peter Breuer und Jean Harz in Winkel
am Rhein.

— Di« nächste Sitzung der Stadtverordneten findet am
22. d. M.. Mittwoch nächster Woche, statt . Die Tagesord¬
nung enthält nicht weniger als 18 Nummern.

— Auf dem gestrigen Biehmarkt war , trotz der bevor¬
stehenden Feiertage , der Handel ein schlevvender, und nur
langsam konnte der Auftrieb abgesetzt werden. Für voll-
fleKcknge, ausgem Wecke Ochsen bezahlte .man bis 908 M. vor
100 Pfund Lebendgewicht, während die geringen Qualitäten,
mäßig genährte Kiihe und Färsen , nicht über 450 bis 500 M.
kamen. Kleinvieh Und Schweine hielten die Preise wie am
letzten Montagmarkt . Angetrieben waren : 113 Rinder , dar¬
unter 18 Ochsen. 26 Bullen . 96 Kühe und Färsen . 114 Kälber.
22 Schafe, 81 Schweine.

— Ein bedauerlicher Unglücksfall, welchem ein Menkchen-
Isben zum Opfer gefallen ist. ereignete sich gestern abend nach
9 Uhr im einem Hause an der Hellmundstraße . Ein dort
wohnender Korbmacher unterhielt ein dem Anschein nach
ziemlich umfangreiches Lager von Feuerwerkskörpern . Durch
eine noch nicht fest gestellt« Veranlassung entstand in dem
Lagerraum , während der Inhaber dort anwesend war . eine
Explosion. durch welche Fenster und Türen auf di« Straße
geschleudert und ein Brand verursacht wurde , zu dessen Un¬
terdrückung die städtische Feuerwehr herbeigerufen wurde.
Sie holte den Geschäftsinhaber aus dem noch brennenden
Raum zwar noch lebend hervor , er batte aber so schwer«
Brandwunden erlitten , daß er bald nach seiner Einlieferumg
ins städtische Krankenhaus verstarb . Das Feuer wurde zwi¬
schenzeitlich mit zwei Schlauchleitungen angegriffen und
konnte ««lösch werden , bevor es auf die Nachbargebäude hätte
ülbevgreifen können. Der angerichtete .Sachschaden dürfte kein
unerheblicher sein.

— Die städtische Feuerwehr wurde gestern nach einem
- Hauie an der Biebricher Straße gerufen. Dort münden

zwei Lfen in untereinandergelegenen Etagen in einen
Kanrim. Die Folge .der dadurch hervorgerufenen Diffe¬
renzierung in der Erwärmung war die Unterbrechung des
Rauchabzugs und das Ausströmen des Rauchs in die Woh¬
nung . Dadurch wurde die Meinung wackgerufcm. daß es sich
um einen Kaminbrand bandle , die Feuerwehr aber konnte
nur die Ursache der Erscheimmg foststellen. — In einem Sau !«
an der Hartinastraße brach mittags ein Dackfftuklbrand aus.
weicher das Einschreiten der Feuerwehr erforderte . Um di«
Nackbargebäulickkertem zu schützen, mußte die Drehleiter an¬
gesetzt werden. Im übrigen bot die Bewältigung des Brandes
keine allzu großen Schwierigkeiten . — Vorher schon war die
Hilfe der Wehr aus der Schule an der Bleichstraße in An-
jpruch genommen worden , wo ein Haufen Briketts und Koks

° durch nickst aufgeklärt « Ursache nt Brand geraten war . Mit
* dem Löschen und llmschaufeln der Brennmaterialien hatte

die Wehr etwa VA  Stunde Arbeit.
— Weibuachtsbescherung hxs Gewerkschaftskartells. Di«

Vorbereitungen sind, wie man uns berichtet, nun soweit ge¬
troffen . daß an die Ausführung gegangen werden kann. Es
kommen rund 1060 Familien mit 2000 Kindern in Frage.
Um diese Zahl bewältigen zu können, wurden 6 Eruvven ge¬
bildet . Die Bescherung erfolgt für alle 6 Gruppen im Ge-
werkschaftShaus (Wellritzstraße 49) im großen Saal , und

Staatstheater.
Bei festlich erleuchtetem Sause gelangte gestern in Er¬

innerung an den Geburtstag Beethovens — 16. Dezember
1770 — des großen Meisters einzige Oper ..F i d e l i o‘ zur
Aufführung . Einzig dastehend — dies Werk in der Reinheit
und Erhabenheit seines idealen Stils ! Unter dem Titel
„Leonore" ward die Oper in Wien 1805 zuerst ausgeführt.
Mit geringem Erfols . In einer Neubearbeitung mit erheb¬
lichen Kürzungen ' er schien das früher auf drei Akt« berechnete
Werk im folgenden Jahr 1806 in zwei Akten wieder auf der
Bühne . Um wieder nach wenigen Aufführungen zu ver¬
schwinden. Eine neue Umarbeitung erfolgte . Sie betraf
auch den ganzem dichterischen Aufbau . Ursprünglich batte der
Dichter Sonnenleiihner das Libretto (nach einer französischen
Vorlage ) geschrieben.. Jetzt schuf daraus der theaterkundige
F . v. TreiMke den Text der nunmehr „Fidelio genannten
Oper : und Beethoven beauemte stch nach vielem Murren und
Wettern zu all den nötig gewordenen musikalischen Änderun¬
gen. So gelangte ..Fidelio " >814 wieder zur Aufführung.
Und diesmal war der große Wurf gelungen. Die Over ge¬
fiel und brach sich schnelle Bahn . Besonders seitdem die be¬
rühmte Wilhelm tue Schröder -Devrient die Rolle der Leonore
zu ungeahnter dramatischer Bedeutung erhoben hatte.

An szenischen Reubearbeifungen baden es die deutschen
Bühnen nicht fehlen lassen. Unsere gegenwärtige Wiesba .de-
ner Einrichtung bat sich im allgemeinen gut bewährt , überall
ein charakterroller dekorativer Hintergrund . Die Zweitei¬
lung des 1. Akts — recht annehmbar : das schlichte Pförtner-
stübchen für den ersten, mehr sinchpielmäßigen Teil : der
schwere, massige Aufbau des Gesästgnishofes für die hier
einsetzende gewaltige Dramatik des Werkes.

Die Rolle der „Leonore" wurde gestern von unserer
jirgendIich-dramaieschen Sängerin Frl . Kenersbach  ge¬
geben. Di« schlanke, .schmächtige Jünglingsgestalt dieses
„Fidelio " — das war ein ungewohnter Anblick. Doch durch¬
aus treffend . DiG innere Hoheit eine« tatkräftigen Weibes
leuchtete beywr . und die Jugendlichkeit stchert« Fidelias ge¬
wagtem Unternehmen nur unser« vermehrte Teilnahme . Ge¬
wiß ist .Leonore eine Heldin : aber ihr Heldentum ist in der
Hauptsache ein innerliches : ste ist An« rührende Gestalt. Und
so, verlangt di« Rolle neben stimmlicher Kraft und Ausdauer
und energischen Akzentuierungen auch größte Zartheit im
Ausdruck. Ihrer Individualität cntfvreckend. .ließ Fräulein
Gevevsbach. wenn es ihr auch an Herzhaften Betonungen
nicht gebrach, doch jenes mehr weiche Element am deutlichsten
hervortreten . In solchem Sinn « schuf st« ihr« Aufgabe au»
befer Innerlichkeit der Empfindung heraus , — mit unge,
suchten Mitteln , frei von jeder Effekthascherei. Gesanglich
traten d« melodische« Linien klar und plastisch hervor. Die

Wiesbadener TagblaLL.
zwar für Familien mit den Anfangsbuckstaben A bis E am
Montag , den 20. Dezember, nachmittags 2 Uhr, F bis •I
abends 5 Uhr, K bis L Dienstag , den 21. Dezember, nach¬
mittags 2 Uhr. M dis R abends 5 Ubr , 2 Donnerstag , den
23. Dezember, nachmittags 2 Uhr . und T bis Z abends
5 Ubr . Die Ausgabe der Karten erfolgt an alle, die sich ge¬
meldet haben , am Sonntag , den 19. Dezember, morgens von
10 bis 1 Uhr. im Gewerkschafksbaus (Wellritzstraße 49). Die
Absicht, allen Kindern eine Freude im Kurhaus und Theater
unentgeltlich zu bereiten , konnte nocki nicht verwirkLcht wer¬
den : die Verhandlungen werden mit der VerwalHng noch
weiter geführt . Vom Theater werden 650 Karten und vom
Kurhaus ca. 90(1 zu ermäßigten Preisen zur Verfügung ge¬
stellt.

— Auch deit notleidenden Kindern im Landkreis Wies¬
baden soll geholfen werden . Zur Regelung dieser Angelegen¬
heit hat in vergangener Woche im Landratsamt zu Wies¬
baden eine Besprechung stattgesunden , und es wurde dabei
vereinbart , daß in jeder Gemeinde ein besonderer Silfsaus-
schuß zu diesem Zweck zu bilden ist. Sammlungen . Veran¬
staltungen usw. fallen in der Zeit van Neujahr bis zum
25. Januar 1921 stattfinden.

— Stickftondüngemittel . Im Hinblick auf die kommende
Frühjahrsbestellung fei auf die Bedeutung der Stickstoffdün¬
gung für die Erzielung einer ausreWentzen Volksernährung
hinaewiesen. Was den Bezug von Stickstoffdünoemittösn be¬
trifft . so machen wir aus die Anzeige des Stickstoffsyndrkats.
E . m. b. S .. Berlin , aufmerksam.

— Altk- thsllsch« Gemeinde. Bel der am Sonnlng, den 14. Dezember,
abends 5 Uhr, in der Kirche staltHndenden Weilnnchi- feier singt K-nzert.
säeserin Frl . Ulfcrt -„Das Lied Marist" rcn Hmzpcter und „SiariL
Wiegenlied" ron Reger.

Da» Spangenbei-glcke K»nseri>ato,i»ii> für Must! veranstattet am
Samstag, abends 7y, Uhr. eine Vortragsilbung der Oberklasien als Beet,
hovenfeier im Zivilkasin». Der Eintritt ist frei gegen Programm.

vorderichte über Kunst. » ortrSge 2nS « erwanbles.
» Eiaatstheatcr. tzans Pfilwers Oper „Dar EbiiN-Elflein". die am

Sonntag ihre Erstausführung hier erlebt, ist nie felgt beseht: Da- Elsl ln"
Tberefd Müller-Reilbel, ..Das Cbristkindchen: Hanna PnMei-Rndplph
Trantch-n": k>elaa Reimers „T- nneiu-rtis " : Blcrandcr Nosalewitz. „Knecht

Ruvrechi": Alexander Kipnis. „Herr _ »on Eumxach". Frist Mechler,° Iber: “ ' ' “ **

Kechanowska einstudiert. Die technisch>dekorative Einrichtung.besorgte
Theodor Schleim, di« Einrichtung der Trachten Ecorg Erper.

* Kurbaus. Morgen Samstag findet abends 8 -Uhr im Abonnement
als Abschiedsabend des hosrats Professor Hans Minderstein ein Sinfoni:-
konzcrt unter dessen Ltilunn statt. Der Sclisr dec Abend? Konzertmeister
Francis E. Aranyi bringt das Violinkonzertrcn Max Bruch zum Vortrag

Aus Provinz und Nachbarschaft.
, Die Lage bei der ginn » Opel.

mz. RSsselsheim, 16 De; Die Fi' ma Lxel l -tte am Rittwochnach.
mittag durch Moucranfchlag die zum Sr Januar MSI getiindigien Beamten
cuffordern lasten, am Tonnerstagrcrmittag die Bclei: wieder aufzunehmen.
Eine daraushi» einberusene B e a m l e ii i' »t  I n inm ! u n g beschieß nach
Zustimmung der Dlbeiicrerganiiationen. de: Aufserdcrun,g Folge zu leisten,
da die Ausiühiung der Lohn- und Gehallssragen. der Kranlenkosten- usw,
Angelegenheitendie Fertkedung des Bureaubctriebes «rfort-erlich machen.
Sämtliche Beamten traten am Donnerstag die Rrtcit wieder au, machten
jedoch den Vorbehalt, daß -in- Fortdauer der StiNegung des Betriebes
weitere Schritte der solidarisch vor gehenden Bevmien und A>beiter zur
Folge haben würde. Die « r b - i t e >scha s t hat die von der Firma
für die Wiedereröffnungdes Betrieber gestellten 14 Bedingungen, insbe¬
sondere die Entlastung ron Arbeitern, »a b q e l e b n t Die Arbeiterschaft
beharrt auch aus der Forderung einer Wirifchaiisteibilfe.

, Ein PupiergeldhamstereE bestehlen.
Fd . E-lnhanien, 10 Dez In Altenmittlau n md«n einem Papiergeld-

Hamsterer IS »10 M. Papiergeld aus einem gcschlo,jenen Kasten gestohlen.
Kirchenoiedstahl.

Fd . Ustngen, 16. Dez. Einbrecher suchten dir eoangelische Kirche heim
und stahlen aus ihr eine kostbare Altardeckr und mehrere heilige Eefäße.

Neues aus aller Welt.
Elv schweres Kieinbahnungliiit.

W.  T .-B. Dingelstadt ,Eidsfeld, , 17 Dez. (Drahtbericht.) Ein
schweres Eifenbahuunglückereigneie sich gestern abend in dei Stirhe von
Dingestädt. Ein Zug der Lbereichsseldec Eilenlahn, bestehend aus Loko¬
motive. einem Packr'agen. einem Personenwagen und 14 mit Kaick be¬
ladenen Güterwagen, geriet, al« er ein, starke Steigung überwinden wollte,
infolgr̂ dor Elätte, des starken Eefabes und des Segerrzuges der 'chwer
beladene» Kaliwagcn ins Rollen und lies nach seinem Ausgangspunkte
zuliick, sauste über. den Prellbock una st>i i z t - z u m T e i I s t n c n
Abhang hinunter  Acht bis zehn Wage» licgen zertrümmert unten,
während sich die anderen Wagen ineinandorgeschobrn haben und ein wüste»
Trümmerfeld bietcin Unter den Trümmern wurden bisher lv Tot 'r uns
5 Schwerverletzte heil ei gezogen 10 Perl , ne» und das Zugpersonal
konnten stch durch rechtzeitigesÄdspringcn retien.

Stimme lchicak ganz klangliche Innigkeit und fügte sich willig
oem gewünschten Eefühlsansdruck . Namentlich im ersten
Quavtett und Terzett . In der großen Arie — eine schöne
leidernschafiltcheAufwallung : am schönsten aber jene gleich¬
sam visionäre Ansdeutung des Rezitativs .So leuchtet mir
ein Farbenkogen " : alsdann ein stärkeres Zu greifen, wo sich
der Umschwung vom duldenden zum handelnden Ebavakter
der Leonore vollzieht !- Frl . Geyersbach hat in dieser Häupt-
srene. die nur in der Phrasierung und im kolorierten Teil
noch weiterer Feile bedarf , neben ihrer dramatischen Be¬
gabung zugleich ihr« vornehme gesangliche Bildung wieder in
erfreuender Weis« bekräftigt.

Die Darbietung in ihrem gesamten Verlauf zu verfolgen,
war mir diesmal leider nicht vergönnt : dach die Roll« war

^  feinfühlig angelegt, daß gewiß auch den ergreifendenomenten des 2. Akts ein sicheres Gelingen nicht gefehlt hat.
Unter den übrigen Mitwirkenden noch zu nennen : Herr

An dr a als ein ckollendeter Vösewicht ..Pizarro ". nnd der den
ungestümen Angriffen der Rachearie ehernen Widerstand bot.
Den ..Rocco" sang Herr Kivitis  mit . der nötigen Schlicht¬
heit und Herzlichkeit. Daß dieser ..Rocco" iedoch ..bald des
Grabes Deute " fein soll, war bei der Jugendseiiche des
Organs und dein trotz der ..alten . Maske so lebensfrohen
Aussehen nicht röcht glaubhaft . Mit Anmut und freund¬
licher Wärm « sang Fr . Mliller - Reichel  die „Mar¬
zellin«".

Unter Herrn Prof . Schlars  imvEver Dattuta zeigte
das Ensemble rühmliche Geschlossenheit. Die Kavelle  in¬
sonderheit spielte — wie Jjet einer solchen Künstlerschar
selbstverständlich — tief durchdrungen von der Machtvollkom¬
menheit de» Werkes , von der Größe feines Schöpfers und der
Feierlichkeit dieses denkwürdigen Beethoventages —! O. D.

Residen; - Theater . >
Donnerstag.  den 16. feej . : »Die Ehre " von C u d e r-

m a n n. Gastspiel von Mitgliedern des Hessischen Landes-
tihsaters in Darmistadt. _ ^ M

Mit der „Ehre " begann Sudermanns Ruhm und —
Karriere . Die Gegenüberstellung von Vorderhaus und Hin¬
terhaus war zwar nickt neu. aber drastisch wirksam: sie be¬
gründete durch die augenscheinliche Parteinahme für die
sozial niedere Schicht seine Popularität und sein Geschäft.
Die Verteilung von, Licht und Schatten zugunsten des Hinter¬
hauses schmeichelte der Masse : die großartig « Gest« sittlicher
Entrüstung , die er als Anwalt der von den Söhnen des Vor¬
derhauses begehrten, verführten und verachteten Töchter des
Proletariats ann -ahm . verlieh ihm die Glorie richterlicher
Grütze. Er machte sein Geifchäft mit der Moral — im Sinn«

Abend-Ausgave. Erstes Matt. Nr. 598.

Handelsteil.
Berliner Börse.

mz. Berlin. 16. Dez Wetten der bevorstehenden läng»,
ren Pausa ma, hte sich an der Korse die Verringerung der
Geschäftstätigkeit ninehmend bemerkbar. Bei tterwuen Um¬
sätzen und unreeelmüßicer Kurebdouus? übenvoa von An¬
fang an Realisatiojisneiaiing. Die Kursveriinuerungenhielten
sich in engen Grenzen und überschritten nur vereinzelt
10 Proz.. wobei die Ab.schwächungen überwogen Darüber
hinaus gingen sie nur hei Hninhurg-Rüdamenka, Buderus,
Thale und Th. Goldschmidt Einzelne Papiere zeicbti auch
feste Haltung bei Kursgewinnen bis 20 Proz.. wie BiSmarck-
kütte. Hösch. Deutsche Waffen und Hirsch Kupfer, welch
letztere ihre Gewinne später bis 4C Proz. steigerten. Die
Realisationsneigui 'g erstreckte sich auch auf Valutawerte
ur.d in gerirgeir Umfange au! Bankaktien, b st lieinen-
markt ist nur unbedeutend verändert. Lplter traten hier nna
da leichte Erholungen für manche Papiere, aber auch
weitere Abbröckelungen ein.

Korse rom 16. Dezember 1920.
vlv. Bank-Aktien. In »A>
1» Berliner Handelsges. LSS.2S
9 Commerz.- u. Dise.-JL 212 .00
8 Darmstädter Bank . . 131 .09

12 Deutsche Bank. 321 .50
10 Disconto- Commandit 24J .50
9 Dresdner Bank. 213 .75
8 Mitteid. Creditbank . 18 0.50
7 Nation.-B. f. Deutsch!. 2( 0 .00

11.9 Oesterr . Kredit-Aust £7 .00
e.79 Reichsbank. 150 .50

Industrie-Aktien
«
18
30
10
10
106
S

u
?>/»

15
10
25
0

15
25
30
5

45
18
12
25
15
7

10e
12
14
5

18

Albert, Chem. Werke
Adl er-Fahrr ndŵ rke
Augsburg - Nürnberg
Allg. Eiektr .-Ges . . .
Bergmann, Elektriz. .Bad. Anilin u. Soda .
Bismarck-Hütte . . .
ßoehumer Gußstahl .
Brauerei Schultheiß .
Buderus Eisenwerke
Beton*u. Monierbau .
Deutsch-Lux. Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtsch.-Uebers.-Elekt.
Donnersmarck-Hütte
Dürrkopp, Bielef. M. .Dtsch. Watt.  u . Mun.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl-GeA.
Elberfelder Farbenf
Eschweiler Bergw. . .Friedrichshütte . . . .
Felten & Guilleaume
Gasmotoren Deuta #.
Geisweider Eisenw. .
Gelsenkirch. Bergw. .
Griesheim Ijüektron .Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Hindi*. Auffermann .

1043 .0
315 .00
33 5.00
309 .50
273 .75
534-00
385 .00
00 .00

310 .00
725 .00
393 .00
37 5.00
4 :4 .00

oo.oö
470 .02
5 10.00
555 .00
254 .75
2225 .0
449 .35
343 .25

00 .00
490 .00
23 £<O0
Op.O^3?5 .00

370 .00
408 .00
525 . >0

00 .00

Dir.
0
0

10
0

506
15
88

12
18
6
6

14
17
18
8

25
1412
6

12
15
0

20
8

12
5l/z

20
15
IS
1235
0
00
00
0
0
0

Hohenlohewerk« . . .
Hösch Eisen*u. Stahl
Ilse Bergbau
Königs-u. Laurahütte
Kali Aschersleben .
Kostheim Cellulose.
Kronprinz Metallf. . .
Lahmeyer t . Co. . .
Lauchhammer.
Linde3 Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Röhren
Oberschles.Eisen beö.

„ Eis. -lad.
„ Kofcew. .

Orensteln u. Kop]5el
Phön.-Bergb.u.Hütte
Porzellanf. Kahla . . .
Rositzer Zuckerraff. .
Rhein-Nass. Bergw. .
Rhein. Stahlwerke . .
Rieb eck Montan. . . .
Roxnbacher Hüttenw.
Rhein. Metailwarenf.
Sachsenwerk.
Schuckert Elektriz. .
Siemens u. Halske. .
Südd. Eisenbahnges.
Verein. Glanzston-P.
Varziner Papierfabr.
Verein. CÖln-Rottw. .
Weiler-ter -Meer Ch.F
Westeregeln.
ZeUstoff Waldhof . . .
Hamb.-Amer.-Paketf.
Hansa-Dampfschiff. .
Norddeutscher Lloyd
Schantung-Eisenb. . .
Türk. Tabakregie . . .
Otavi Minen. . .

Genusscheine . . . .

In «/«
293 .00
855 .00
436 .00
36 5.00
448 .00
3 4 >.00
775 .00
210 .00
499 .75
299 .00
45 .00
55 9.00
312 .00
236 .00
520 .00
510 .00
635 .00
570 .00
358 .00
533 .00
510 .00
417 .50
325 .30
335 .00
433 .00
2 5 0.00
3 52.75
107 .75
722 .00
47 i.00
357 .50
345 .50
833 .00
445 .00
135 .00
310 .00
181 .00
587 .00
953 .00
754 .50
630 .00

* Der Markkurs im Ausland.
mz. Mainz, f6. Dez. Dor Devisenmarkt war auch heute

nur wenig verändert, ln Zürich  notierte die Mark 010
höher (8.871t). in Amsterdam  fast unverändert, ebenso
in Stockholm , in Paris  0 .25 niedriger (22 75). — In
Berlin  wurden - die ausländischen Zahlungsmittel auch
nicht ganz einheitlich bewertet. , jedoch im Durchschnitt
eine Kleinigkeit erhöht. Schweiz und Brüssel waren da¬
gegen etwas ermäßigt

Wettervoraussage für Samstag , 18 . Dezember 1923
Won der Meteoroiog. Abteilung das Physika!. Var• ins iu  Frankfurt a. >J.
Bedeckt , einzelne Sohneelälle , leichter Frost, Nordostwind.

Stillende Mütter
trinkt Haemacoladei damit Eure Kinder besser
gedeihen. Näh. durch Hygiena Frankfurt a . ffl.

Di« Abend -Ausgabe umfaßt 8 Seiten.

tzauptlchriftleiter : tz. «ektfch.

«enmusortkstb für d»n politischenX*il : F. Günther : für  den Ante»
fcaltuna*tei!: B. o. Nanend ors ; für den lokalen und provinziellen Tech
fovoic» ertchlslaal und Handel: SB. Etz; für die Anzeigen und Retta« « »

H. Dornauf , sLmtlich in Wiesbaden.
*•« erla, der«, « chellender g'fchen Hofbuchdruckent in eMesdede».

Sprechstunde der Schrtftlettung» di» » Ubr.

des Marquis von Keith . Tantiemenmoralist . Svesensozia-
list. Für die Moral kann man nur durch Enthüllung der
Unmoral wirken. Diese günstige Notwendigkeit war zur
Ernsührung mehr oder weniger angedeuteter schwüler
Szenen sehr bequem, wobei der Zweck di« Mittel sauber ver-
deckic. Die stnnenfreuöige kommerzienrätlich« Schickt
kitzelt« ihr Konterfei nicht weniger als den in der Komödie
des Beaumarchais seinerzeit zu seinem innigen Vergnügen
entlarvten Adel . Der französisch« Adel von damals und die
Lel«welt von 1888 fühlten sich eben als Gipfel der Schövfung
und ihr Weltgefühl schäumte bei dem Angriff von unten —
in schadenfroher Lust noch höher auf . So war di« Wirkung
des Stückes nach jeder Richtung gut vorbereitet , und es be¬
durfte nur einer elektrisierenden Handlung , die Sudermann
in der Tat auch mit unfehlbarem Instinkt für das dramatisch
Notwendige und theatmlifch Wirksame lieferte , nur . daß «r
den eckt dramatischen Konflikt durch ffrupellose. doch wir¬
kungssichere Auslieferung an das grob Tbeatralfsch« ent¬
schlossen prostituierte . Der Dichter, der uns Wesentliches
vom Menschen sagen und die geheimnisvoll determinnerten
Wege irdischem Geschehens deuten sollte, begnügt« stch mit
einem Theaterschwulst , der noch nicht da war . und geift-
reichelnden Feuilletons über die Ehre , die er feinem roman¬
haften Grafen Traft mit unerträglicher Geschwätzigkeit und
erhabener EMrths -Mahleriscker Pose hrnlegem ließ. Suder-
mamn erscheint uns als der in die Maske des Dichters ge¬
schminkte. betriebsame und sehr findige Kunst rep orter . als
der Feuerwerkstechniker wirksamer, aber flüchtiger Amen»
blickscffekteanit nachfolgenden Oualen . als begabter Beobach¬
ter und Gestalter von Eirzelzügen . als Autor im dem ihr
verhängmisvaller Drang zum romanhaft Trivialen nnd grob
theatralGch Wirksamen , d. b. Einträgliche , zu einer wahren
Zwangsvorstellung geworden ist. der er nicht entrinne-
konnte und vermutlich auch nicht wollte. <

Die Leistungen der Darmstädter Gäste waren ungleich¬
artig . Die Leitung bemühte sich nicht, die grobe Mach«
SudermaRNs mil ^ern'd auszugleichen, im Gegenteil . Einige
der Herrschaften machten den Eindruck von Verlegenbeits-
besetzuckgen. so dl« Leonora . , Kurt Miihlingk und Stengel.
Herr Baumeister  war höchstens ein Agent, aber nickt
das Haupt eines großen Handelshauses . Der Robert des
Herrn K u l i I ck batte Wanne , gab sich aber in den ersten
Akten weit vbiliströ er und lebensfremder , als di« Roll« for¬
dert . Herr Harv reckt  trug als Traft feinen Pelz und sein«
Romamhaftlgkeit mit Haltung : feine distinguierte Abgeklärt¬
heit hat viele Herzen er>ckuttert. Weit über das Sudermann-
sche Theater ragte die L«fftung von Frau Carlsen  als
Mutter Heineke. Auch dl« Alma von Kätbe Gothe  über¬
zeugte. Sudermann konnte mit seinem Publikum zusrie-
den lem . es war beseistert . ».
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Billiger Weihnachts -Verkauf!
Bin großer Posten warme

Damen - Winter - Mäntel
gelangt ab morgen in

6 Serien zu ganz auffallend niedrigen Preisen
znm Verkauf.

Serie 1 o es.  _Mk. zßnß»  —
aus soliden Stoffen , gute Formen und Ver¬

arbeitung.

Serie 11  m . 175 . ~
aus einfarbigen und karierten Stoffen , flotte

Fassons.

Serie 111* 29 © . -
aus hübschen karierten und reinwollenen ein¬

farbigen FiauschstofTen.

Scrie lv « . 575 . -
aus hellkarierten und dunkelfarbigen Flausch¬

stoffen , fesche Formen.

Seri8 v mk. 49 © . -
aus besonders schweren einfarbigen u. karierten

Flauschstoffen in allen Farben.

Serie VI Mk@25,-
aus prachtvollen hellkarierten und feinen ein¬
farbigen FiauschstofTen, entzückend - Macharten.

ffodekaufhaus 11
Kirchgasse 35/37.

WE
Kirchgasse 35/37. K 128

stad vmd  Meißen Jie
Ibestara Weihnsadais - Gesdsenlse 11
Der Massenumsoß versetzt uns In die Lage , unseren Mitgliedern
beim Kauf von Scbuhwaren die größten Vorteile bieten zu Können.

Unser Orundsafj : Keine Reklameware
Sondern Qualitätsware.

Soeben eingetroften : Große Posten Herrenstiefel in Rindbox , Box¬
calf und Chevrau In schwarz und braun . Erstklass . Qualitäten . SCO
Paar Damensilefel mit hohem , mittlerem und niederem Absaß in

allen Ausführungen mit und ohne LackKappen.
Ein großer Posten Weltschaftstiefel in Chevreau und Boxcalf ohne

Kappen für ältere Frauen sowie für kranke Füße.
Kinderstiefel in Rindleder , R'ndbox , Boxcalf und Chevreau.

Rindleder -Arbeitsschuhe.
Gewerkschaft » - KarleU Wiesbaden

und Umgegend F399
Verkaufslokal feßt Walramsfraße 22 , Arbeiter «Jugend -Heim . Geöffnet
von morgens 9 bis abends 7 Uhr . — Sonntag von 2 —0 geöffnet.

Monopol
Wilhe n̂i ' tr . 8.

keilte ietztar Tag!

Sie Todes-
KZIMM.

Briefpapiere

Drama in fechs |
Al;ten mit

Carl Ss Vogt.
Künstlermusik.

Liskrskn
AdolfshöSie.

in Geseke ’k - Pa «ku tg, sehr preiswert,
einfach r und besserer Genre.

Spezialität : Klnäar - üSrlefpapiere
in reizenden Ausstattungen.

Gele jgcnlieifskaaf:
Slchsrhoils- Füllfederhalter

mit 14 kar . echter Goldf der
Mk. SW.- , SS.—, SS.—.

F. Zimmeranaim
Kirchgasse 29 , Ecke Fricdriehstr.

Schirme
gr . Auswahl , solide Fahr
zu Fabrikpreisen . Bender,
RnonstraHe 15. Part.

kmpfrhtc von eite «« Tch.achtnng:
Bestes Ochsenfleisch . . Pfund Mk. 12.—
Kalbfleisch Psd. Mk. H . - Keule Mk. 13.—
Schweinebraten . . . . Pfund Mk. 20.—

Ganz besonders feinschmeckende
Leber- u. Blutwurst . . Pfund Mk. 10.—
Flei schwurst Pfd. 14.— Schinkenwurst 16.—
Metzgerei Straub , Mtlani'trche 17.

Metzgerei Berney

Prim liWii üinOfleild
z. Kochen, Psd. 10 — , z. Bra en, alle Stücke, Pfd. IS —

HillksleWW.12.—.WihMjt,aus Schweine.
u. Rindfleisch, P d.nur 10 .—, Mettwurst Pid . «ur 12 .—

Keßler» Hellmundstratze 22.
Frisch eingetroffen:

Empfehle:
»a gemästetes zartes MhfleWM.Mk. 10
Die seiüstea BrateNjtUerr. . . „ M. 11
ülvastbees llO Lendm. . Mt. 12
Als Wes tzaSfleW. . Mk. 13

10 Mauergasse 10.

Bayrische Hausmacher Blutwurst%Psd. JK  5.—
„ Hausmach. Leberwurst% Pfd. JH  5.—
„ Biutpreßsack . . . y4 Pfd. M 5.50

Eduard Stange,
rtelnkosthandlnng. Telephon 1!)L9 Mvritzstraste 8

Sin S8 für 80
ISST Metzgerei Anton Siefer.

Einps he:
In Rind » « . Ochsenfleisch zum Kochen . Mk. 11.—
auch die feinste« Bratenstücke, sowie Hüfte

und Rostbraten , nur . Mk. 11.—
Hackfleisch stets fri ch . Mk. 14.-
la Leber » u. Blutwurst . Mk. 10.—
Spezialität : Hausmacher Leberwurst . Mk. 16.—
Nur Bismarckring 22. Ecke Blücherstraste.

Zum HonSekf - und Kuchenbacken
brauchen Sie keine (ri ehen teuren Eier , wenn

Sie

Frisch geschossen,
Hasen,

ganze H„ en zerhackt,
Ha e»rücke« n. Kr« e
imAuSschn tt, Hasen-

reines natürliches Hühner - Ei
in getrocknetem Zustande verwenden . In
Päckchen zu 30 Pfg. in allen einsch 'äsigen

Geschäften eihalüich . — Grossniederlage:
Glaser & Co., Wiesbaden . — Tel. 746.

bsefftrUhrückr » n. Keule, sowie pr . « ct .erauer Hafer-
Diastginse. Pr. " “ ' ._ .. .. Enten, Kapaunen . Hühner, Hähne und
»«« e« von ttql . frecher Schlach'nng empfehlen zum
b'Uiasten 4jnn » ild. . « eslügel-. » lerhandl.
Tapesprers ®" Ul. Jlllll , Telephon 3579. Herberstr . 3.
ßnrhih/ in“*‘<*‘HW‘k alles Fahrraozubehür
JlUlUUI’galjuablotnpe» Soetheftr. 2,

Sinh,
bin Laden.

öWedWrner MeMlMfsel»
Infeltionä -Apparat . 1 kompl. Waschanlage mit kipp.
Waschbecken, 8 Messi- f .Augbeause« für Brausebäder
Hei.lärper , Ltnh sch inen, « «der - Lrulvanr . zw.i
Oittard », Ledermantel « hrock und « epe, Roßhaare

zu veikaujen

Acker, Well ritzstraße 21.

«-»»m»«. Mütrnmn
für Herren,Lsmrnn.Kinder
kat-fen Sie in solider Aufführung zu vcrleilhaft.Preisen

PfmiforFS Sdiullliaus, Bismarckring 9.
GroBe Auswahl in Winterschuhen,

in

preiswert in der Drogerie
Machenhelmer , Ecke Bis-
m.rrckrini u. Dotzheimer Sir

Maismehl
für BSeker und Konditoreien , cntöittert , zu
äußerst billigen Preisen. Beste tun en per Karte an

Reichenberg» NordenstaLI,
M»WwSUWnaUÄsâ Wa« aaWwaNWSWWWW,

Prima
ZkÜMIIkk EW

per Pfund 15 Mk.

SW ßchg
in § tücke zerhauen
per Pfund 12 Mk.

%  WMWgoil !.
Wild. u. « rflügelhanS

M StsMnfft. 28
8. Stock.

Karl Petri.

Ia Reis
gut kochend

Pfund 3 .7 « Mk.
Drogerie A. Jttnke

Kaiser -kriedr .-Ring 3J.
Ttl . 6520.

O
WD» !«zm
Kerzenbalter.
Wunderkerzen.
Kaobrelk . Engelshaar.
Stanniol -Lametta uiw.
M. O. Gruhl

11 Kirch«. 11. Tel. 218».

Von großen neuen Zufuhren biete an:

Mus span. Orangen
Jfene ital. Orangen

stelle Ksssina-Zitronen
stsve itaL strreasi

ste«e itaL». (ranz. Walnüsse
stelle ital. Haselnüsse

Neue Levantin . Haselnusskeme
„ Bari-Mandeln

Calamata-Kranzfeigen
.. Korb- Feigen in allen Größen

Neues Johannisbrot, neue Java-Erd¬
nüsse (geröstet und ungeröstet)

Neue Erdnus kerne
Neue Kokosnüsse (Ceylon) mit Milch

Neues Orangeat
Malaga-Trauben-Ros nen

Korinthen :: Sultaninen
getr. Apfelringe. Aprikosen, Für iche
und Pflaumen, Obst- und Gemüse¬
konserven, Deutsche Keks u. Waffel¬

gebäck, Bonbons u. Fondants
in großer Auswahl.

Bests gsz&sspiile für Mnnitiiifsr.
Man verlange Preisliste.

Hermann Knapp
3 Marktplatz3. Telaphon 6458.
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HaarausfallM -n - miiii kräftigt die
HCKNFH1 Haarwunein,
verhindert den Haarausfall und
die Schuppenbildung und schützt

das Haar vor Erkrankung.

Allein verbau ! :
Schützenhof •

Apotheke,
11 Langgasse 11.

Decrinol
entfernt alle läsiigen Haare
sicher und unschädlich in

kürzester Zeit. 1287

fiästioe Haare.
“ flasdienlWein-
Kognak-
Bordeaux-
zum hcrhsten Tagespreis kauft au Wilh . Reibling,

Pelze
Dersch. mod. Pelzkragen,

Nerzkragen . Kind .-Garnl-
tur billig zu verk.

ert.f alramstrabe fa.  1.Et.ediea. schw. Tuchjackett
mit Weste für 37b Mk.
zu vk. Klubeck. Bismarck-
ring 25. 3.

Gut erb. Mantel
für 16—18iäbr . Mädchen
billig zu verk. Setter,
Rheinstr abs "7, P art.tummot •.«. -Mw .»». _mmmm

JIcb.  Gesellschaftskleid.
fast neu. billig zu ver¬
kaufen. Nägele . Weber-
aakle 25. Tel. 161 2.-

2 Matrosen -Mühen.
1 bl . Sweater f. biabr ..
id.  Puvvenwiege nt. M.
Sanfe n. Nüdesb . Str . 40.

Piano
gutes Instrument , zu vk.

Scheck. Jalmstr . 34. 1.

Neu eingetroffen:
Große Sendung

CHICAGO KORK -MST KORKMUWDSTUCtt 40 PF.
8  IR9 DG wn ooiOMUMOsrücn 00 PK
EPSC5^4 .. . MIT-KO«KMUNOSTUCn "lô MK.

UÜXUSZJGAR ETTE IN RIESENFORMAT

in schwarz, e. .- -— -
Instrument fFrredensw .)
stebt zum Verkauf..

Auktionssaal Jäger.
WeNrihstratẑ ^ ,

Echlafzim.. Wobnztm..
Kinderzim .. Kuchen-Etnr ..
Vertiko . Kleiderschranke
Klurioi !.. Trttm .-SmeZel.
Diwan . Sofa . 3 Sessel.
2 egale u. ein». Beiten.
Divl . - Schretblilch. Kom..
Nähtisch u. andere Tische
billig zu verk. Beilstein.
Seda nvla tz 5.

In LoluSlkltt , rein
per Ztr . Mk. 260 .—

la Fußbodenöl
hell , geruchfrei , kg 16 .—
fla Fußbodenlack

ptr kg Mk. 20 .—
la Parkettwacbs

per kg Mk. 14 .—.
Farben -, Oel- u. Fett-

indusirie Nassovia
Scharnhorststraße 24.

Tel. 3749.
Beste u. billigste Bezugs¬
quelle!. Wiederverkäufor.
Ilgene Fabrikation.

Niederlage der

IDaldorf-Hstnria-Zigaretten

Toilette - Seife
Toilette - Artikel

von ersten Finnen
In allen Preislagen

empfiehlt 1647
Gustoy Erkel

Seifenfabrik . Langgasse 17.

Sin ptes VeihnachMesehenk!
ist ein Damen -Sammet -Hut . Gebe verschiedene gute
Qualitäten in Sammet und Pann für Weihnachten
billig ab . Spiclmann , Bleichstrasse 20.

Sonntag von 2—6 Dhr gedflnet ._

X c.
WilVlmstraUc 60.

Rom
Telephon 3858.

Werkzeugkasten
Laubsäsekasten
Christbaumständer
in großer Auswahl

und zu vorteilhaften
Preisen.

LD.JoBg
Telephon 213.

Kirchgasss 47.
1511

fi __
8 auch in Seide . Offerten m. Größe n. Preis an

Billet , Taunus -Hotel. Zimmer 13.

Trinkservicei einfach und geschilfen.
Lißkrseroieo . Bowlen in Kristall
und Stdnzeug . Kaffeeservice . Eß¬
service . Obst - u. Zuckerkörbe , ror-
siibrrt Tortenplatten . TableLts In
Holz, Glas uw . Brot u . Gebäckkasten

in reicher Auswahl.

SÜDKAUFHAUS
Ecke Moritz- and Gericht »traße.

Elektr. Kochtöpfa,
Hatten , Herde, Bügeleisen,

Haartrockner . 1341
Clnnb jetzt : Lnisenstr . 25*
ridUftt gegenüb .d.Realgym-

M-
Brillanten:: Perlen
Sdimudigegenstände

kauft zu boken Preisen

Zimmermann,"ffgtSa

Die höchsten Preise
für Zahngcbissc , Platin , Brennstifte , BrManten,
Gold - u. Silberbruch zahlt

Julius Rosenseld,
älteste und reellste Firma

Wagemannstr . 15. Tel . 3964. Gegr . 1898.

Alts Kolli-u.Silbergegenstände
Einschmelzen sowie (Old.
Uhren kauft höchstzahlend
II Nfllnil Uhrmacher
Fl, OCUllSsu. Juwelier,

zum
sllb.

4.

Cognac
Weinbrand-Verschnitt
7 , Fl.it 26, V, Fl M 47VÄ ‘ Weinbrand
7 , Fl . X 29,7 , Fl . M 63
Scherer .Schn rlachberg,

Lfioni Fils
Fraozöstscbe Cognacs
Fst.Steinhäger

7 , Ltr . M, 47Liköre- Punsche
1919r Niersteiner
7jF1.JC12 50o.  Gl.u.St.

9l7r Chateau Latour
7 , Fl. J* 18o. Gl. u. St.

la Spekulatius
aus Grieselia Keks¬
blum ■geb., Pfd . M 10

Wan - Eta -Kakao
V, Pfd .-Dose M 20
Gerösteter r inschm.

Kaffee
Pfd . M. 27 bis A 86

Confllilren
rein Obst und Zucker,
Himbeer , Johannisbeer
Brombeer , Erdbeer , in

10 Pfd .-Eimern.

7erd. JUexi
Mlchelsberg 9.

Tel . 052.

Kchime, Kpazierstöcke
Neubeziehen. Reparaturen
Wüsten. Mauergaiie 14. 1

Bienenhonig
gar . rein . v. Pst>. ab hier
15 Mk. Packung in 5- und
g'Pkd.-Bledidosen m lose.
Packung wird zum Selbst¬
kostenoreis berechnet.

Do

Wilb . Stablbeber.
"" - ' hierBienenzucht^. .

»bl/ÜnterlaKnkrers^HwlöWlo
scbr billig zu verkaufen.

NiKling. Sonnenberg.
Wiesbadener Strabe 25

Seitenbau. _
Rassereine

Zwergpinscher
rebfarbig und schwarz
3 Monate alt . zu verk

Bernhardt.

1 Kaffeemühle (gr̂ ^^
Ott. Moritzstr. 40. 2.

Schlafzimmer.
vol. u . lack.. WoHnzrm..
Küche. Vertiko. Sviegel -,
Bücher-. Kleider -, Kuchen-
schränke. Auszug-. Klaov-

Bettwäsche bill . zu verk.
Schreinerei K. Granbner
Sellmundstr . 42 u. Adler
strotze ?_

Chaiselongues.
10 fast neue Cbaisel . von

220 bis 320 Mk. Seipp.
Eleonorenstrabe 7. 2 r ..
Bertlamstrabe 25. Laden

jWli -WW.

"Rosenkranz.
3 Blückervlatz 3

Neue Nickel-Schlittschuhe
(Serkul .. 32). 2 gr. Porz.
Fleisckvlaiten zu verkauf
Wielondstrabe 23. D r.

Zwei Vuvoen.

Knrlstrabe 42._
©uterfialtenes

Fahrrad
billig zu verk. Schmid
.Ygrkstratze. .13.. .Mb.
Gebrauchter
RGroni'lWrMk

120 V.. 4 PS., auf (Brun- .
Jotfel. mit Dynamo gek.,
(Dynamoleistung 20 Amv
bei 100 Polt ) mit Anlab
to.fel . »u verkaufen Tbcle
mannstrabe 1 bei Köbler
von 10—11 u. 2—3 Uhr

Nähmaschine

10  gute
SeieMo

u. Kisten. 6 saubere Rob-
baar -. Kavok- oder Woll-
Matratzen zu boh. Preis
gesucht. ^ .3 . Jager.
öeler enstrabe 15. 1. St.

Televbon 5047.
Vertiko. Sofa . Schreib¬

tisch, Ausziehtisch. Stuhle,
Bückierschr. zu kauf. ge>.
Meier . Adlerstrabe 53.
Kleiderschr.. Kiichenschr.,

Bert .. Bett . Tisch. Stuhle
z» kaufen gesucht. Fiicher.
Adolsttrabe 1. 1.

MNAlW!
ZUWÜIlMW

Ich suche gebr. Möbel
für aufs Land zu kaufen,
ganze Einrichtungen , und
Einzelstücke. wie Kuchem-
u. Kleiderckstänke. Kom.,
Konsolen. Spiegel . Uhren.
Tische. Stühle . Vertikos.
Kanaoees . Chaiselongues.
Crstel . vollständ. Betten
u. Betteile . Matratzen.
Federbetten . Teoo .. Nacht¬
tische. Trumeaus . ferner
Scklaf -. Eb-. Perren -Zrm..
mehr. Kastenfchr.. Klavre r̂?
Flügel gegen bare Zahl.
Frau Eva Kannenberg,

Schwalbackrer Str . 93. 1 r. ;
Televbon 3129

Frauenhaar lauft
frenntne . Karlstrabe 2. .

MWisljMe
per Pfund bis 25 Mk..
Mäbnrnbaare per Pfund
15 Mk.. kauft

Cbr . Sevvenhermer.
Bürstenfabrik.

Bolevlatz 6 Tel . 3919.

Weinkeller
klein bis mittelgrob , so¬
fort ge,. Mb . Erbacher
Strabe 2. Loden.

VA  Morgen
Wahn-MMtW

u. Ausnutzung a. Renn¬
bahn Erbenheim . Sonn¬
abend. 10 Uhr vorm .,
Wilhelmstrabe 8. höchst-
bietend.

Goldene
Armbanduhr

v. Kirckgaste bis Albrecht-
strabe am Montag zwstch.
3 a. 4 Ubr verl . Geg. hohe
Belohn , abzug. Brebrrch
a . Rb . Nastauer Stratze 5,

Gold. Ketten -Slrmband
von Samstag zu Sonntag
nackt. Kurhaus . Wübelm-
strabe. Rbemstrobe verl.
Sicherbcitskettch . gerissen.
Abzug, gegen Belohnung
Nbeinstrc.be 119 2.

IQ0/, BOOM
demjenigen , der mir m.
Lobntiite w. v. Gaswerk
bis Babnbos in d. Strab --
Bahn verl .. wiederbrtngt.
5rch. Laue , viöbenstr. 2.
Donnerst , abd. PelzkoNier 1
abb. gek. Abz. g. b. Bel . I
Rudesbeimer Str . 29 2 r. |

' Schäferhund . W <-lfsfarne I
(öündin ) entl . Wiederbr . 0
Belohnung . Walz . Kaiser- 1

, Friedrick -Ring 12. I
IBolföfjunD entlaufen.

Wiederbr iager gute 23> l
lohnung Moritzstruße 68, I
Part ., b. Jung.
Graue gestr.
junge Katze

. entl . Wiederüringer gut« 1
Belohn . Göbenstr . 18 P |

Verloren
gestern Donnerstag nachm, gegen ü Uhr im Warenhaus BormaßSkimks -Miifl
— — — — «a—HOB— Mg» w — —BMC"— nsTirni’Miii
aus drei nebeneinanderliegenden Fellen angefertigt. Abzugeben
geg. lOOO Mk. Belohnung , da teures Familien -Andenken,
Schroalbacher Straße 8, 2. Et. links, vor Ankauf wird gewarnt.
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Bedeutend billiger
verkaufen wir bis Weihnachten unsere enorm großen Vorräte moderner

"Winter -Mäntel - Kostüme - Kleider - Röcke - Blusen
Strickjacken - Morgenröcke - Kinder -Mantel -

Franks Marx
l 'j.Größtes Damen -Konfektionsgeschäft Wiesbadens. K9

Gelegenheit!
2000

gftidt 28 Mb.
Engros -Verkauf von 9—12 und 2—4 Uhr.

Meyer,
Riidesheimer Straße 9, Souterrain.

Der sehnlichste VkiKMeKISMUZeK
jeder praktischen Hausfrau ist ein

JÄerlin“fleformkflehentiseh
mit Kochkiste , Bügel- und Ärmelbrett und
Hacktisch . Preis des neuen Modells QCA
in allen Lackierungen . . . Mk. öuUt *"
mit schweren Aluminium -Koch - 4 nrft
klstentöpfen . . Mk, IU3U «~

Alleinverkauf : 1439
Schellenberg’s Kuchenmöbelhaus

48 , Friedrichsfr . 48 , nahe Boseplatz.

Emaille -Angebot!
Zu reduzierten, enorm billigen Preisen:

20 22 24 2ü 28 30 om
^ 18.— 22.— 26.— 30.— 36.— 43.— M.
Wasserkessel (2ä, 24 22 cm) zu 50.—, 46.—. 42 — m
Kaffeekannen (17. >6, 15cm> zu 36.—, 33.—, 29.— M.

Schöpflöffel, Schaumlöffel4.80 Ji
Kochkiste;,köpfe, Kirtoff lkoch.r. Eimer, Tchüffelu,
Essenträger. Salatseiher. Waschbecken, Washtöpfe,

Kasserolle«, Wasserblechc entsprechend billig.Kosmos-Gmarlle
das beste, schwerste und dauerhafteste Fabrikat.

— — Garantie für jedes Stück. -
Rein Aluminium -Geschirre
reiche Auswahl zu sehr billigen Preisen.

jJnorydierte Gußgeschirre
sofort gebrauchsfertig, von 19.— m an.

Schulberg 2
Ecke Michelsberg.Julius MollaLH,

Die Firma

Schuh-Kuhn
«leichstraße 11 Wiesbaden »ellritzstratze 2«

bringt zum Weihnachts-Feste:
Gute Schuhe zu billigen Preise»

Kiuderst., Derby, ng 00
Nr.21/22,m.Fleck 40, .«

Kiuderst., Derby, nn 75
Boxled.Rr.25/26 2il.lt

Kiuderst., Derby, hübsch,
Nr. 31/35 65.—, re 00
Nr . 27/30 . . . 28..«

Kiuderst.,kräft.Rlndled.,
Nr. 31/35 88.—. ng  00
Nr. 27/30 . . . ZU,.«

in größter Auswahl!
Herreust.,modern, nc  00
staun, bill. Preis lui .M

Herrenst.,!ol.Fab tae 00
175, 165, 145, liiÜ. A

Damenstiefel, Boxleder,
Roß-Chevreau, na 50
sehr hübsch . . 88 ,M

Damenstiefel, Boxkalf,
Chevrrau , 158, Hg 00
148, 138, 128,

Halbfchuhe.mod., an 00
br.u.schw., 36/41 80..«

ArbeitS-Lchuürst. ng 5 )
Eisen u. Nägel 80,M

Stoff .Haosschuhe,
Lederioh!., Fleck, in 50
Nr. 36/42 . . . 10,^

Kinder-HauSschuhe,
Filzsohlen, steife e 75
Kapp. Nr. 25/29 ll.^t

Pelze
werden nach den neuesten Modellen umgearbeitet,
für tadellose fachmänn . Ausführung wird garantier^

Jenny Matter , Bleichstr. 9.
_ Telephon 895. _

Streckt Euren

Elloks ^5
mit ersttlassigem

anFleischhackmaschinebss.- Mk.
Reibmaschinen von«s—Mk. an

Brotschneidmaschinen
Passiermaschineh

SUDKAUFHAUS
Ecke Moritz- und ßer .'chtstraßo.

Prima ostfriesische7orf>3ribetts
von hoher Heizkraft, Zentner 24 — Mk. frei Keller.

5*Htna Srecbtorf, Zentner SO.—& frei Heller
von 10 Zentner aufwärts.

Troek. Buchen - u. Siehenseheitholz
ofenfertig und für Zentralheizungen liefert gemischt frei Keller

Zentner 17 . — Mk.
H. Emmert , Hochstraße5, 1.

Praktische Weihnachts-Geschenke!
Haus- u. Küchen-Geräte.

Fleisch- und Gemüse - Hackmaschinen,
Brotschneidemaschinen , Reibmaschinen,
Teig - Rührmaschinen , Kaffeemühlen,
Passiersiebe, Messerputzmasch ., Teppich-
kehrmasch ., Waschmaschinen , Mangeln,
Bügeleisen , Eismaschinen , Waffeleisen,
Wagen , Gasherde- und -Kocher , Gas-
Bratöfen, Week’sche Einkochapparate,
feuerfestes Porzellan , Tonnengarnituren,
Kassetten , Flaschenschränke , Stehleitern,
Wärmflaschen, Ofenschirme , Kohlen¬
kasten , Vogelkäfige, Isolierflaschen , Spar¬
kocher „Oekonom“ usw . usw.

in reicher Auswahl und nur allerbesten Qualitäten
zu vorteilhaften Preisen.

Breniltsrs.
Reiner Koks sollte nur bei strengster

Kalte verfeuert werden, damit die knappen
Mengen über den Winter reichen.

Wir liefern von unseren Lägern jede
Menge fe Oldenburger Brenntorf , Qua-
litäksware, trocken, von hoher Heizkrast, zu
billigsten Preisen und sieben mit persönlichem
Angebot und fachmännischerBeratung gerne
zu Diensten.

Unser schwerer Torf ist auch ein voll¬
wertiger Brennstoff für Herd und Ofen.

M . « HS Mi
Kohlengroßhandlung (Abteilung Kleinverkauf)

Büro : Mainzer Stratze 38 a.
Fernsprecher 2st4.

WUslSII-uni)WMlMlM
zu mDßigen Preisen . - Ä

Vorausbezahlung : Marktstrabe ,6, Zimmer 11/von
10—12 Uhr. Abholung : Neues Museum, Eingang

Rheinstraße, I. -Hof, Montags von 9—11 Ahr.
* Beratungsstelle für Gasverwertunq,

_ Marktstraße 16.  F203

Markenfrei ! !

Klubsessel
in echtem Rindleder und (Sobelin

zu äußerst günstigen Preisen.
Fabrik feiner Sitzmöbel
Berg & Co . , Bismarckring 19.

5- -SW.«
Markenfrei

sowie Buchen BrennhoNz
geschuitteu, liefert .

^ohlenhandlung Ferd. Reith,
«auenthaler Straße 8.

Telephon
213. LD . ]ung

Die beliebten

Kirchgasse
47. Kolß-Meffs

I—» wieder eingetroitenl.1X Wilhelm Weiter X
tutfut , „ i/vriuvri "

die bevorzugten Warben (fjotje
Dosen) amerik . üollmild), reine
Sahne (ungezuckert) per Dose
W . 10.25, bei tODos. aTU. 10.00.
Warke „Wilchmäddjen "(kleine
Dosen) per Dose  777. 10.00, bei
10 Dos. ä  777. 9.80. Prima dän.
Sahne in Flaschen per Flasche

777. 8.00 zu haben bei
7 /11 « f( 7 P Obst - u . Delikatessenhaus.

/< * ß  H &fnergasse 15.
Bohnerwachs ■

weiß, allerfeinste Qualität , !6se ausgewogen
p. kg Mk. 580.— Nettogewicht empfehlen

Aug - Hörig &Cie ., Marktstr.6.

Handschuhe,Krawatten,
Hüte «ny Regenschirme
sind die dankbarsten und

schönstenWeihnachtsgeschenke!
Alles in großer Auswahl

u. beste Qualität bei

Fritz Strensch -
so Rirchgasse 50. £?

Bohnerwachs
Kubbodeuöl. staubfrei, nur
in prima Ware . 1479
Herm. Stenzel

LLul gaffe 6.
, jtbäume

größte Auswahl, billige
Dckorationsbäume. Deck-
reijer. . Schillerplatz. Ecke
Srtednchstraße.

Kohlen - und ilolzhandlung
Büro : Weiiritzslr . 7. Fernspr. 607.

^ vefchlagnahmefreie»

Back-Mehl
vorzüglich für

. WeihnachisgebäS
und

-- --- Kuchen ------ -
per Pfund Mk. 4 .25

Bei Großabnahme entsprechend billiger.

Siegmund Stern & Co..
Mainz . Hindenburgplatzl . Tel. 55. 2355. 1966.
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Wer sein Wulm erhalten willI
muß die Miete auf eine angemessene Höhe
bringen , sonst geht er an den neuen Steuern
und Lasten zugrunde ! Hausbesitzer merkt Euch
das und schließt Euch dem Hausbesitzer -Verein an.

I Du zahlst sonst.a les im
> HanSbe itzerkampf um neue
- Speknlationsgrw stue wenn

Du nicht dem , Miete.schntz" beitrittst. Beitritt und
Äu.kiinft tag ich 4—7 Uhr im „Stidt . Arve tSamt 'st

Versteigerung
elm «ntllen

Amr -WrWm.
Morgen Samstag , d. l 8. cr.. vorm. l8 Uhr

versteigete ich in meinem Per, .ei ->er«ns »-Lo>al

- Friederchftraße 43 ®= =
1 antiker Schrank. Truhe mit Eisen-
beschlag. 1 Eichen-Tisch. Stühle u. Sessel
m. Gobelinbezug. Spinnrad , einge egte
Kommode, chines. Ofenschirm. Se retäre.
Glasschrank. 2 Truhen. Ölgemälde. Go¬
belin . Krüge. Vasen, Marmor-llhr , Au -
stellsachen und verschiedene sonstige
Gegenstände

sreiw >iz meiftbi. tend gegen Barzahung . Besichtigung
vor Beginn.

Georg Glücklich
laictor«nHb«ii>W MMot.

Friedrichsirahe 43. Telephon 3832.

Mieter Ul fli ts

Für Weihnachten!
, Rotwein:
1918 CÖtCS, franz. Rotwen . . . Fl. 12.00
1917 Dittclshehner Ahlgewann,

deutscher Rotwein . H . 13 .50

Weißwein:
1919 Gau Weinliclmer . . . . Fi. 13.00
1918 Schloß Böckelhelmcr fu 14.00
1917 Liebfrauenmilch . . . fi . 22 09
1915 Oppenheimer Goldberg fi . 23.00

Preise ohne Steuer und Glas.

Urogerie A. Jünke
Kaiser- Friedr.-Rinq: 30 . Telephon 6523.

Cebknehen
Basler Le «taerll ^

Nürnberger Plätzchen V
Offenbadier Pfeffernüsse

meine Spezialität.

u'JMakronen.
Verkauf nur an Wieder Verkäufer.

Zuckerwaren abr .W. Jung .Mori.zstr .6S

Wenn man nir vom ihm liest.
9 geht man überall fehl!

Verkaufe von heute bis auf weiteres:

Rindfleisch zum Kochen. h Psd. nur Mk. 9.—
Rindfleisch zum Braten . ~ „ nur Mk. 10.—
Rostbraten und Hüfte . „ „ nur Mk. 11.—
Leber- und Blutwurst nur Mk. 19.-

S« >M Seel!
29 Bleichstratze 29
- Tel >plson 1817 -

Großes Pre.sschletzen! »
..B Cr Jahn " Rö erstr. 3. Gsuntag , 19 12. morg.I9Uhr.
Ej kommen8 we^.v. Preise z. Verteil. I . Pr Rem ator,2.
leb.G mS.3 Leben m tti lkoib, 4 2 P >ei.kovs,S.ieb.Ente usw.
Freunden . Beiannte lud. hiermit ei» Der Unternehmer.

Meerrettich
(2 bis 3 -aufs Piuua)

VW. 2.50. WieServertaufer
billiger , bei Hsbmaun.
Eedanstratze 3.

Sonntag , IS. Dez . 1320 , pünktlich
abends 7 Uhr , im großen Saale:

Welhnachts-Feier
für Alt und Jung.

Künstlerische L itung:
Franziska Becker , Frankfurta.m.

Mitwirk nde-
Anny Hannewald (Rezitation) Mary
Ft Treis , Alma Krieckler (Dueite ) ,
Halene Lorsch (Klavier), Altert

M S hei (Orgel).
Das Programm bringt:

Rezitationen , Duett ’, Weihnachtslleder und eine
AutTiihrung des Märc’>enspiels m t Reigen:
„Der Wolf u ul die 7 Gaisleiu“ , ausgefü irt von
K.ndern aus der Dalcrozekl .isse von Henny

Rosenstrauch.
Eint It s re'se : 6. 4. 3, 2 Mk. F296

Städtische Kurverwaltung.
Ela7autms)fotel

Wiesbaden, Rheinst a8e.
ii miiiiiiiiiiiiniiTiiiiiiiiiiiiiiiiii'irniiHiiiii'itimii'rmniiuiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiii

Samstag , den 18. Dezember .:
Familien - Abend

verbunden mit
Scl \ lacl \ l ~Fes4.

Wmlergarlen i
Samslag , 18 . Dez . 192 .01

Schwimm-Olub Wiesbaden 1911  E. V.

fWeihnachtsfei.ru.Balt
' unter Mitwirkung erstr  Künstler , u t r and : ren

Frau Dera Hagen , Herr Bemh .Herrmann
G.-V. „Sängerrunti .“ ,Winter rart -n-Orchesterelc.

Eintrittspreis eluschl. Tanz etc. :
Im Vorverkauf (siehe P.nkat ") Mk. 5.—, an der -

Abendkasse Mk. 6.—. > ^
Beginn 7 Ul r, KassenölUmng 6 Uhr . j

Jagd-Verpachtung.
D e Rutzu ig der Jag > in dem gemeinschaftlichen

Jaadbe -irk Jdste n soll vom 15. F bru ' r 1021 an, auf
d-e Dauer von 9 Jahren freihänd g verpachtet werd-m.
Die Pach bedingungen !ö men von h er belegen werden.
Schriill che und ver chloisenr Angebote sind lä gstenS
12. Jan mr 1921, nachmittags 6 Ubr bei une einzu-
reichen. D r Jagdbezirk besteh! ans der ganzen hie rgrn
F ldgemarkiing un> den die.elben umchlietzenden Wal
düngen mit ca. 259 ha. F8

Es ist Rehstand vorhanden, auch wechselt hier
Hcchw ld

Idstein , den 15. Dezember 1929.
_ Ter Magistrat.

Bedürftige Veteranen
von 1870/71 und frühe», die für die Verteilung
einer W ihracht -ll,iende in Frage kommen, wollen
sich bis iräteitens Mittwoch , orn 22. d M . bet der
beim ftadt Ak' iieamt Eingang Schulgaiir. Ztmmer2
befindlichen Meldestelle während der Diensthunden
8 - 12 und 3—6 Uhr lai ' tzer Samstagnnchmtttag)
melden. Pirstnalausweis und Militärvatz ist vor-
zull gen F398

Wiesbaden . den Ci Dezember 1920.
Der Vorstand

des Kreie .Krie -rorrerbandes Wiesbaden -Stadt.

Leyens 8 - Posenitaal.

MalllZ Hansabaus “ mSrS?*S9
Spezia Mit

Ekhen -Möbel
Für WiederVerkäufer In « roveu Posten greifbar:

Schlafzimmer m" 130  c” “ dISOcm Schränk.

Speisezimmer , Herren¬
zimmer , N

Eisbahn
Sportplatz — Kaisorstr.

ab morgen eröffnet. _Beim! 3m  Bia“
Ecke Schacht- und Shwalba her St . atze.

Morgen Samstag
Metzelsuppe

wozu sieundlichst einlao t Kasp. Schäfer.
Metzgerei

Edingshaus
Adlerstr. 4» Adlerstr. 49
Mm MMW rn  AW W . 9 ..

.. i« Btafea.. 19»
MSMI.LW. M « ?» .. 12*

.. .. .. M Btatea.. 1L
MM  Blut- M Cefenffl.. 12i
Nur Qualitätsware!

10 .-
11.-
12.-
13 .-
13.—
11.-
12.—
13.-
9 >>

Nnr Ia ae ästetes Rind- und L senf.eitch Pfo
Vll« Stücke zum »ochn . . . . . . .
Braieustück!'. Hüfte. Lende, Roastbeef . .
14  Ia Landlä v. r.
Nieren' rntcn . auchr.»r
Kalb ken. .
Ia Hammel' rate» . . .
Hm mef nie . . . .
Ia Schweine rate» . n
Ges. zar-er «.chinl.'» . \ 14'

„ „ » >m ?lu?scĥ,stt . . . „ 15"
Lorned veef, b-ste Marke . . . eng'. „ >0.-

„ >t . Topp Idose1-.5®!
, » im Au.schntt . Pfo. 14 .-

emp iehlk
Metzgerei Hirsch, 6W:lßgPr Ctr.

laar Rur,ee .le vedienung. "

e *tt* 4. Freitag, 17. Dezember 1920.
Der Teilhypothekenbrief über 7200 Mk.,

eingetragen im Grundbuch von Wiechaden-
Jnnen , Band 151 , Blatt 2260 , Abteilung 3.
unter Nr . 12 wird für kraftlos erklärt . F284

Wiesbaden , den 9. Dezember 1020.
Amtsgericht 16.

Niederlage: Erlftl Witt © & CO . F2r'0P
Fi’ialen In WIest>aden : RhcinslraOe 33, Seli'WHlbaeher Straße 7, Wellr 'tistraße 1.

Langgasse 2.0

Besonderes Angebot
140 cm breife
reinwollene

schottische Plaldsfoffe
Mark 85 .- .

Die Stoffe sind im Schaufenster ausgelegl K 114
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Nr. 598. Freitag. 17. Dezember 1920. _MesbadSNek TaghlaH.
nach eigenem

Verfahren
(D . R P.)

Abend-Ausgabe. Srste» Jlatt . Seite 7.

MUH M -BlliWlH1.i H.
Frankfurt a. 31., Leerbachstraße 28. '

färbe zu Hause
nur mit

Heiitnann’s'farbeti.
Erhältlich in Drogerienu. Apotheken

und einschlägigen Geschäften.
Vertrelunr und Lager bei:

Quirin Hauth , Mainz . Fernsprecher 2348.

Jetzt

Kirdigasse 44
(Parterre — GegenüberM. Schneider)Samson L Co.i

Photogr. Atelier u. Vergrößerungsanstalt mit billigen Preisen.
Bis 20 . Dezember

jede n wir jed - " der sich  bei uns 1 Dutzend Bilder bestellt.

Als Beigabe

Statt Karten.

Unsere am heutigen Tage erfolgte Ver¬
mählung beehren wir uns hierdurch ergebenst
anzuzeigen.

Richard O. Kiehm u. Frau
Käte, geb. Eicheier

16. Dezember 1920.
Wiesbaden,

Dotzheimer Str. 15
Düsseldorf,

Cardobastraße 3.

Herren-Sohlen Mk. 34.—
Damen-Sohlen Mk. 27.—

Anfertigung nach Matz. Vorschuhen,
bestes Hernieder

1 Kcporctüicn MeM 12.
|f :- v_ Telephon 033.

eine Vergrößerung seines eig . Bildes 30x36 cm einsohl. Karton
Nur

Seifen
Parfümerien
in e ormer Auswahl, lester Qualität und
sehr preiswert . Einfacher u. lein . Genre.

Spezialität:

Geschenk-Packungen
Seife und Parfüm in Carion Ton 7 .75 an.

F. Zimmermann
Kirchsasse 29 , Ecke Friedlichst.

Kirchgasss44
Parterre.

Sonntags gi- ffnet.

Haarschmuck!
Reize de Ruheitn!

«ratzte Auswahl!

WMD"
Weihnachts-
Kerzen!

Irotz 'icucruug für
wenig Geld ein gutes

haltbares Bild.
Vtrsrüßerun ? nach

jedem Bilde.

Bis
Sl .Dezember

werden
Weihnachtsaufträge

angenommen

Dis glückliche Qeourt eines ges.
Mädels zeigen hocherfreut an

lOilhclm SKIotzu. ‘Jrau
^ Frieda , geb . lOinkler.

‘Rdolfstraüe 3. 15. Dezember 1920.

Danksagung.
Für die vielen Beweie hcrz'ichcr Tei-

nähme bei dem schwer, n Verluste m i»er
lieben, gut n Frau , uns er l e en, .treu-
sorge tzen Mutter , sauen wir unsr n herzliche>
Dank; iür de schönen Kranz« 1 nd B umen-
spenden, sowie Herrn Kol. Wüst für d.n
schönen Grab egen unsren in igsten D.mk.

Der tieilrauernde Gatte:
Johann Leusch <f üher Milchkutscher)

und Kinder
Wiesbaden, Hld 8s-isberg,

den 17. Dezember 920.

1 la Qualität , ca . 1
ötd . brennend

7,

Grammophone
einzelne Platten . Zithern . Geiaen.
ri«sfte.i,achen in Bronze und Marmor, Möbel,
einzen. sowe genze Einrichtungen, Kleider.
Lchuh«, alles was Lerrschastenabgeben, tauft

zu befonnt guten Prei .en
Wellritzstraße 25 Zimmermann Webergasse 26.

Telephon  3 :53.

Trauringe Xt?
8,14,18 Kar. Bil !. Preise.

Groß s I a?er in Gold- „nd Silberwaren.

J. Hetzel , Goldschmied , Bismarckriog 31. ^

Pferde-MöHren
(gelbe Rüben)

">eh« re 10° Jtr ... auchf hrenweie, preiSw. abzngebe».
S . WelS , Ado fstraße 4.

Telephon 2016 u. 4247.

Kaarschtnuck.
Spangen, Kämme In CeInloid

n. Schildpatt in größter Auswahl.

Parfümerie Ofittß , Michelsberg 6.

Chevreau mit Lackkappe RBSt
|-«1erbrandsohle , Lederfutter , I

Spottpreise . . von Mk. U» D
sowie große Posten

Herren-, Damen-
imd Kinder-Stlefel
gelangen ab heute , solange Vorrat re cht,

zum Verkauf . . 1567

oekel’Sehuhhaus
Wellritzstraße 24.

von 2 —6 Uhr geöffnet.

Stück 20 Pf « .
m jeder Menge.

Hftushalts - K -rzen
Ia Ware — Stear n ,
ca 7 Std . brennend
Stück 1.35 Mk.

Jterzen-Jabrik1.i FislirlmSCi;.
•RheingauerStr .15.

Tel . 1052.

Emp,Hle iür die

Weihnachts-
Bäckerei'

Amerif . Prtihj er«

Vollmilch
in hohen Dosen Ift

per Tose lU 4fau

WIMS ' ZRkN
Piund 9Rt. 16—

Zlarlosfelmehl
blütenweiß Pfund Mk. 4.5»

Haserflocken
Pfund 3.75

Gebr . Kaffee
rein chmeckmd,

Pfund 80.— u. 82.- Sölf.

Streichhölzer
Pafet $>» . 2.50

MW - kß-SkkZ^
bunt u. weiß, Stück 80 P g.

G. Jung
— Kolsninlwarrn —

kedWllltzS M4521
ZtMhesMtMesßOen

Sterbrlällr.
Wm 13. De,. : Witwe Karoline

Pe>ni»a geb. Uhler. 7 I . .-
Reilender Philipp Ramspotr.
öi I . — II . : Kind Hannelore
EchrSder, I I .; Ehefrau Mario
B' Muger ged. Henn, ;!4 I -
Ellefrau ib artha öiatterinann
geb. Etrakow, 3g I . ; Wilwk
Margare e Kuab geb. Otto, 711.
— IS.: Ehefrau Franz,skr
Zimmer geb. Hoch 2t I . ; Lehr,r
a. D. Julius Hartmann, es I

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und

‘die überaus zahlreichen Elumenspe a den bei
dem schmerzlichen Verluste meiner lieben Frau,
unserer treusorgenden Mutter u. Schwieger¬
mutter , sagen wir allen auf diesem Wege herzlichen
Dank , besonders auch sämtlichen Angestellten der
Firma Adolf Harth für das letzte Geleite und Herrn
Pfarrer Philipp ! für seine trostreichen Worte.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Gustav Reckermann.
Wiesbaden , den 17. Dezember 1920.

Kaiser -Friedrich -Ring 12, 1.

Nach langem, schwerstem Leiden verschied heute abend 6 Ubr sanft mein
innigstgelir-bter Mann, mein treusorgender Vater, unser lieber Bruder, Schwager
und Onkel,

Herr Bernhard Rosenau
im 51. Lebensjahre.

Dies zeigt im Nacken aller Angehörigen im tiefsten Schmerze an

Sofie Rosenau und Sohn.
geb. Wallerstein.

Wiesbaden , Frankfurt , Friedberg i. H., Chicago,  U . S.
. den 16. Dezember 192«...

Die .Beerdigung findet am Sonntag,
litischen Friedhofes, Platter Straße, aus statt.

11 Uhr, von der Halle des Jsrae-

Von Blumenspenden bittet man dankend abzusehen.

Sonntag

Todes-Anzeige.
Am Mit ' woch, den 15. Pezemb -r, abends 10 Uhr , verschied

sanft nach kurzem , mit großer Geduld eriragenem Le den unsre
unvergeßl .che, herzensgute Mutter

Frau StatasvoreleherI. Kl. Heinrich Musing
Elise, geb . Weitet

im 82. Lebensjahre.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Elfriede Müsing.
Wiesbaden , den 17. Dezember 1920.

Die Ei äsch^rung findet in aller Stille statt . Es wird
gebeten von Beileidsbesuchen abzusehen.

Todes -Anzekgel
Streit SBerroan teit und Vek unten die

, traurige Nachricht, da) m ine liebe Frau ,unser,-
treusocgend« Mutter , Schwiege.mutter , Groß¬
mutier und Taute

infolg- eines Schla anfal s p ötzl ch sanst ver¬
schieden ist. In tiefem Schmerz:

Peter 2os . Haas . Faulbruuneustr. 5
Familie Nnötzele , Tarmstadt

H Ferd . Haa,
„ Jean Haas
» 2 »kepy Haa,
„ 9&illty Haas.

Beerdigung SamStag , ! >/ . Uhr, Südk 'edhof.

*

f

t
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und Bedarfs-Artikel von seltener Preiswürdigkeit und in großer Auswahl füllen unser
Haus und sind geeignet , die einfachsten und verwöhntesten Ansprüche zu befriedigen.

Sonntag , dien 19 . Dezember , geöffnet von 12 bis 6 Ubr!
Beim Einkauf von lOO Mark an ein A*-—

Nachstehend eine kleine Auslese besonders erwünschter Geschenke:
- Kleiderstoffe.

Blusenstreifen, Ha bwoije, Meter . 25.—
Bourette-Karos, doppeltbreit, Meter 39.—
Kostümstoffe, 130 cm breit, Meter 48.—

Da men -Konfektion.
1 gute Flanellbluse. . . . 49.50
1 warmer Morgenrock . 98.—
1 seidener Unterrock . . . . . . . 168 .—

Damen-Mäntel in größter Auswahl."
Seide.

Bedruckte Rohseide, 80 cm breit, Mtr. 69.—
Kravatteriseide, 60 cm breit , Meter 68.—
Crepö de chine, große Farbensorti¬

mente, 100 cm breit, Meter . . . 125.-—
Seiden-Plüsch, uni u. gepreßt, imit. Breit¬

schwanz und Astrachan für Mäntel.
Pelzwaren.

Zu Weihnachten für Damen u. Herren,
praktisch, elegant, billig.

1 Pelzhut . 69.—
1 Pelzkragen . 98.—
1 Pelzmuff . . .. . . . . . ..  145 .—

Wollwaren.
Kinder-Sweater . . . 20.50, 18.60, 16.60
Kopttücher.schw.u.bunt 19.50, 17.50, 8.25
Damen-Westen, schwarz 29.50, 19.50, 16.60
Woll-Schals . 29.60, 19.60

Decken.
Wasch - Tischdecken, 130/160 cm

groß . von 85.— an
Künstlerdecken, 130/160 cm groß,

in prachtvollen Mustern . . . . 135 .—
Teegedecke m. fbg. Rand, m. 6 Serv.,

130/160 emgr. 135—, 125/130 cm gr. «8.
Schlafdecken, Kamelhaar imit., sehr

preiswert . . . . • 150.—
Schlafdecken, V*w >lle

dto. Baumwolle
69.—, 49.
59.—. 39.—

Weißwaren,
Kretonne,80 cm br.,schw.Qual. 18.50, 16.50
Croise, weiß ger., erstkl. Qual. 26.50. 22.50
Bettuchhalbleinen, 160 cm breit . 49 —
Nessel, 80 cm breit . . . . 16. r0, 12.50
Damaste, 130/160 cm breit, Ia Qualität,

in großer Auswahl, sehr preiswert.
Taschentücher.

Damentücher, Batist m. Hohls. 4.75, 3.90
dto. „ m.gest.Ecke 5.26, 3.50
dto. „ m. bunter Kante 4.90

Damentücher,Madeiraimit. 8.76, 6.00, 3.75
Herrentücher, Batist m. bt.Kante 5.90, 4 90
Herrentücher, Linon . . . . . . . 4 .90

Damen -Wäsche.
Damerf-Hemden, prima Qualität . 39.50
/Damen-Beinkleider, Kniefasson, mit

Stickere; . . . . • • • • • • • ; 39 .60
Damen-Croisö-Hemden, Vorder- und

Achselschluß . . - - - 65.—
Großer Posten farbiger Biber-Röcke 46.60

Korsetts.
Korsetts , moderne Form, m. Halter 39.50
Korsetts, in vorzüglicher Qualität 45.—
Kinder-Leibchen . 21.50

Schürzen.
Damen-Hausschürzen, in prima bwl.

Stoffen . 36.—, 32.—
Damen-Hausschürzen mit Träger . 45.—
Siamosen-Schürzen.Wien.Form 39.60, 37—
Großer Posten Kinder-Schürzen . . 29.50
Gr. Auswahl in weiß. Damen-Zierschürzen.

Handarbeiten.
Große Auswahl in weißen Klöppeldecken

besonders preiswert.
Handgestickte Kissen . 78.—

Trikotagen.
Normal-Hemden . . . 65.—, 55.—, 48.—
Normal-Jacken . . . . 48 .—, 45.—, 42.—
Normal-Hosen . . . . 46 .—, 43.—, 39.—
Futter -Hosen . . 38.—
Einsatzhdmden . . . . 65 .—, 55.—, 49.50
Korsetl schöner . 19.50, 1 .50
Damenjacken mit langen Aermeln . 19.50
Damenschlupfhosen,bunt42.—, 39.50, 29.50
Damenreformhose, marine gerauht . 69.50

Herren -Wäsche.
Stehkragen mit Ecken . 9.50, 7 50, 6.75
Umlegekragen, weiß . . . . . .* . 6 .50
Gummihosenträger 19.75, 14.50,12.50, 9.50
Vorhemden, bunt, mit Manschetten 17-50
Oberhemden, bunt . 135.—, 110.—, 65.—

Krawatten,
Selbstbinder, br. Form 19.50, 16.50, 12.50
Strickbinder . 22.—, 19.50, 16.50

Regatt s u. Diplomaten in gr!"7üswähl|
Kragenschoner,Weißu.bt . 29.50, 26.—, 19.50

Herren
Herren-Filzhüte . .
Herren-Mützen . . .

Hüte.
. 98.—, 78.—, 58.—
. 16.—, 14.—, 6.50

Handschuhe,
Damentrikothandschuhe . . 16.50, 9.50
Damenstrickhandschuhe, reine Wolle 22.50
Herrenstrickhandschuhe . 18 50
Herrentrikothandschuhe . 21.60

Parfümerie - , Haa<
‘ Toilette-Artl Schmuck-,el.

SerieI Spangen Mk. 28.—, 21.—, 14.75, 8.25
schöne Ausführung.

Serie II Haarpfeile Mk. 32.—, 25.—, 14.75
6.75. moderne Formen.

Serie III Garnituren, Spangen, Pfeile
Mk. 49.50, 65.—, in hübschen Geschenk-
Kartons.

Große Auswahl in weißen Bürsten, Käm¬
men, Toilettenkästen’ Manikurekästen.

Parfümerie in -verschiedenen Gerüchen
‘ Flasche Mk. 7.50, 3.50, 2.50

Parfüms, Ia Qual., in Geschenk-Kartons
Mk. 40 —, 21—, 20.—, 15.—, 11.76

Kopfwasser, große Auswahl
Flasche Mk. 25.—, 19.75, 12.75, 7.75

55.75
9.75
6.75

48.—
75,—
35—
19.50
14.50

Schirme , Stöcke.
Regenschirme, Ia Haloseide mit eieg.

Griffen . *25.—, 98.
Spazierstöcke in reicher Auswahl v. 12.60 an.

Haushaltwaren.
Aluminium-Fleischtöpfe, Satz 3 St. 112.—
Aluminium-Milchtöpfe, Salz 3 St. 53.50
Etnaille-Fleisi’htöpfe, Satz 3 St. .
Aluminium-Eßlöffel, */« Df.z. . . .
Aluminium-Kaffeelöffel, 1/2 Ptz.
Fleischmaschinen, verz. od. emau.
Wandkageemühlenmit g. Mahlwerk
Brotkasten, oval, fein lackiert . .
Ueberhandtuchhalte",solid.Ausführ.
Bügeleisen für Bolzen.

Elektrische Artikel.
Elektr. Bügeleisenm. Schnur 140—, 150.—

Kocher, Alum.nium 168.— 195.—
„ Kochplatten . 275.—
„ Chrislbaumbeleucht ' ngen . 165.—

Taschenuh en in allen Preislagen.
Wecker, prima Werk von Mk. 45.— an
Reisewecker, prima Werk v. „ 75.— „
Standuhren m. Schlagwerkv. „ ‘ 250.— „
Wanduhren „ „ v . „ 45).—> „

Teppiche, Gardinen, Dekorationen.
Prima Axminster̂ Teppiche, in schönen

Perser Mustern cm 200X300 . 1600.—
Haargarn-Teppiche, in vielen Farben u'nd

Mustern cm 165x220, 200x270, 270x335
650.-r- 975.— 1250.—

Bettvorlagen in großer Auswahl 185.—*
98.—, 68. und 45.—

Linoleum-Teppiche, mit scuönen farbigen
Borden cm I 0x 200, 200x 250, 230x 300

375.— 650.— 760.—
Prima Inlaid-Linoleum, in schönen

Mustern erp 185 breit . . p. m 225.—
Prima Linoleum, gchlüsselmarke

einfarbig, braun, 3 mm stark qm 105.—
Granit in viel. Färb. 2,2 mm st. qm 100.—

Tischdecken,a. grauen Kochelleinenm. eieg.
KurbelslicK. 265.—, 195.—, 145.—, 110.—

Chaiselongue-Decken, aus Plüsch
und Gobelin 750.— 550.— und 425.—

Gobfl n-Tischdecken, cm 150x180
mit eingeknüpften Kelimfransen 375.—

Sofakissen in großer Auswahl.
Wachstuch- un J Tisch -Auflagen in

allen Breiten und Preislag n.
Wachstuch-Wandschoner cm 60x 90 16.—
Tülldecken und Läufer in verschied.

Größen . . . . : • 22 .—, 18.—, 13.50
Tüdbettdeck.,üb .2Bett .325.—,250.—,195.—
Tüllbettd.ck.,üb . 1Bett 225.—,175.—,135.—

Geschenk -Artikel.
Tee-Service(6 Teebecher u. Tablett ) 65.—
Teemaschine mit 6 Teebechern . . 295.—
KehrMschgarn., Schaufel mit Besen 95.—
Versilberte Aufsätze . . 7.50

Tortenplatten . 98:50
Rauch-Service, kompl. auf Tablett 48.50
Aschenbecher in Metall . 4.60
chreibzeuge, Meta! . 48.—

Schreibzeuge, Marmor . . . . . 95.—
Porzellanfiguren . 3.50
Gipsfiguren . . 19.50
Rasiergarnituren . . 18.50
Famihen-Rahmen 28.50
Küchenspiegelmit Holzrahmen . 1.50
Figur, imit. Bronze . 95.—
Zeitungshalter für 8 Tage . . . 48.50
Uhren für den Schreibtisch . . . 48.—
Blumenkübe', vermessingt . . . 95.—
Messingkübel. . 125.—
Terrazzoständerm. Kübel, wetterf. 350.—
Komp »nisten nd Dichter, Gipk 16.50
Komponisten und Dichter, Metall 6.90
Wandsprüche . ‘ ' 2 .25

Schmuckwaren.
Alpaka-Damen-Taschen . 175,—
Silberne Damen-Armband-Uhren 195.—
Kolliers in Silberm. echten Steinen 30.—
Meda llons, echt Silber mit Email 10.50
Zigaret.en-Etuis, Alpaka . . , 75.—
Zigarettec-Etuis in Silber . . . 460.—
Zigarettenspitzen, Silber . . . . 42 .—
Herren-Uhrketten in Double. . . 6.50Chatelains in Double und Silber 65.—
Manschettenknöpfe, Tula-Silber . 21.50

Lederwaren.
Aktenmappen, Leder . 82.50
Reise-Necessaires, imit. Leder , 195.—
Reise-Necessaires, echt Leder . 425.—
Maulbügel-Taschen, prima Leder 450.—
Kaffeewärmeflaschen*/«, */„ a/4 I

23.50, 35.—, 40.50
Leder-Handkoffer 245.—
Damen-H»ndtaschen, imit. Leder 48.50
Damen-Taschen, Leder . . . . . 95 .—
Geldscheintasche, Leder . . . . 19 .50
Herren-Brieftäschen, Leder . . . 39.50
Einige hundert Stück Schulranzen zum

Aussuchen Wert bis 100.— Mk. 48.50
Mädchen-Leder Schulranzen . . . 145.—

Spielwaren.
Kaufläden .
Kochherde.
Kaffee-Service, Blech . . .
Kaffee-Service, A!um. . . .
Kaffee-Service, Emaille . .
Emaille-Geschirr i. Karton
Puppenbetten . . . . . . .
Puppenwagen ,.
Schaukelpferde . . . . . .
Eisenbahnen .
Kinos . .
Baukasten, Holz.
Gespanne . . . .
Klaviere.
Gesellschaftsspiele.
Sprechapparste . ) . . . .

von 21.50
„ 2.65
„ 3.95
.. 12.50
.. 17-50
.. 6.50
» 6.50
.. 39.50
„ 25 .—
„ 29.50
: ts
: tSi
.. 105
.. 250-

Schallplattenru0fweahl  17.50

BILLIGE WEIHNACHTS - BÜCHER
Bilderbücher In großer Auswahl, in allen Preislagen.
Märchenbücher, Jugendschriften für Knaben und Mädchen in unerreichter

Auswahl ln den Serien . . . . . . . - .95 , I. 95, 2. 9° . 4. °° . 6. 60  und
Klassiker, Der Band von. . . . . . 6. 76 an.

Briefmarken und Briefmarken-Albums in großer Answahl.

Oie beliebten Musik -Albums:
Musikalische Edelsteine. — Perlen dar Musik. — Palais de danse. — Tee und Tan*-

Two-Step-Album und viele andere.

Spielwaren-Ausstellung III. Stock — Puppen I. Stock — Christbaumschmuck I. Stock.

Leonhard Tietz a.  c naht

'in großer Auswahl in allen Preislagen. — Petschafte — Siegellack in hübschen Kästchen. -
Reißzeuge . — Füllfederhalter . — Postkarten -Albums . — Praktische Kalender.
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